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Montag , den 16 . Oktober

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Postbezugsprets 1. 80
-

Erscheint werttaglia mittage . Bezugspreis in den Stadrgemeinden 1. 70 RM . und Bt .

Bestellgeld , in ben Landgemeindex 1. 85 . ab 51 Bt . Bestellgeld .
Einzelpreis

Reichsmart einschl . 83,96 Bt . Botzeitungsgebühr zuzüglich 88 Pt . Bestellgeld .

10 Pt . zeigen End nach Möglichkeit am Bortage des Erscheinens aufzugeben .

Jahrgang 1939

Schwerer Schlag für Englands Flotte

Höchstes Lob der deutſchen Kriegsmarine
Die Welt unter dem Eindruck der Versenkung des englischen Schlachtschiffes , ,Royal Dat "

Churchill in der Klemme
Berlin , 16 . Oktober .

Wie der englische Rundfunk bekannt gibt , ist
bas englische Schlachtschiff „ Royal Oat " (29 150

Tonnen ) durch den Angriff eines deutschen U-

Bootes versenkt worden .

-

das übliche Lügendementi Churchills unmöglich | reiche Zeitungen haben diese Meldung zu ihrer

machten . Die Genugtuung Italiens über das
Verschwinden der „ Royal Dat " ist auch dadurch
bedingt , daß dieses britische Schlachtschiff unter

Admiral Pound dem ersten Schlachtgeschwader
der britischen Mittelmeerflotte angehörte und

wiederholt zu ebenso müßigen wie sinnlosen
Flottendemonstrationen gegen Italien eingesezt

wurde , in denen sich die britische Admiralität

Schlagzeile verwendet und weisen auf den
schweren Verlust hin , den die Vernichtung dieses
Schiffes für die englische Hochseeflotte bedeute .

Stärkster Eindruck in Dänemark
(Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Spanien neutral ! - Aber ?
Von Hanns Dede , Madrid

Spanien hat einen fast dreijährigen

blutigen Bürgerkrieg hinter sich, durch den es
sich die innere Einheit und äußere Unabhängig
teit erkämpft hat . Diese Fattoren bestimmen
die Haltung der Regierung im Rahmen des
europäischen Konflikts . Auf der einen Seite

um die schweren Schäden der aufwünscht und braucht man eine Periode der

eigenem Grund und Boden ausgetragenen
Kämpfe wieder gutzumachen und auf den
Trümmern der Verwüstung ein neues besseres
Leben und eine Volksgemeinschaft der sozialen

Reute gibt hierzu folgende ergänzende Mit¬

teilung : Die Admiralität teilt mit : „ Der Ma - seit 1935 im Mittelmeer gefiel .

rineminiſter bedauert , mitteilen zu müssen , daß
S . M . Schiff „ Royal Oat " "

durch ein U - Boot versenkt worden ist . Eine

Liste der Ueberlebenden wird sobald wie mög =

lich ausgegeben ." Das Reuter - Büro bemerkt

weiter , die Vernichtung der „ Royal Oat " sei

Ruhe ,

wie man glaubt Die Sensation in Holland und Belgien
Amsterdam , 16 . Oktober .

Die Versenkung des britischen Schlachtschiffes
„Royal Dat" hat in Holland den stärksten Ein¬

Kopenhagen . 16. Oktober .

Der neue große deutsche U - Boot - Erfolg
hat nicht nur deshalb so starken Eindruck in

Dänemark wie in allen feefahrenden neutralen
Ländern gemacht, weil er die Wirksamkeit die
ser von den Engländern immer angefochtenen
Waffe schlagend bestätigt, sondern auch eine
Widerlegung des von den Engländern stets so

rageous " der zweite schwere Verlust , der die bri - dung unter Balfenüberschriften in Fettdruck politik ist , der darauf hinausläuft , daß es auch fordert die gegen die Demokratien errungene
nach der Versenkung des Flugzeugträgers Cou - druck gemacht . Die Blätter bringen die Mei - stolz verteidigten Grundsages ihrer Flottenbau Gerechtigkeit aufzubauen , auf der anderen aber

tische Flotte treffe .

Das Schlachtschiff „Royal Oat " lief im No¬
vember 1914 vom Stapel . Bemerkenswert ist,
daß von schweren britischen Schlachtschiffen ver¬
gleichbarer oder größerer Stärke nur zwei Nach¬
friegsbauten überhaupt vorhanden sind .

über die halbe erste Seite und geben eine aus¬

führliche Darstellung des Gefechtswertes dieses
Schlachtschiffes . Besonders wird hervorgehoben ,

daß die „Royal Oat" schwer gepanzert gewesen
sei und daß sie einen besonderen Schuß gegen
Torpedos gehabt habe. Uebereinstimmend be¬
zeichnet die holländische Presse die Versenkung
der „Royal Oat" als sehr schweren Verlust für
die britische Heimatflotte .

Brüssel , 16. Oktober .

Die „Royal Dat " hatte eine Friedensbejagung
von 1150 Mann . Ihre Wasserverdrängung be¬
trug 29 150 Tonnen . Ihre Bestüdung bestand

aus : acht 38,1 - cm - Geschügen , zwölf 15,2 -cm¬
Die Versentung des englischen Schlacht¬

Geschützen , acht 10,2 - cm - Geschüßen , vier 4,7 -cm¬

Geschüzen , sechzehn 4,0 -cm - Geschützen und fünf - schiffes „ Royal Oat " durch ein deutsches U - Boot
ist die Sensation der Brüsseler Blätter . Zahl¬

zehn MG .

Nach dem Kriege wurde das Schlachtschiff

gründlich umgebaut und erhielt besondere Vor =

richtungen zum verstärkten Schuß gegen Tor¬

pedoangriffe .

Nur 370 Mann gerettet

Kopenhagen , 16. Oktober .

Nur 370 Mann sind von der rund 1200 Mann

umfassenden Besagung des englischen Schlacht¬

Schiffes „ Royal Dat " nach den bisherigen Mit¬

teilungen der englischen Admiralität gerettet
worden . Der Verlust des ganz modernen
Schlachtschiffes muß in England einen ungeheu¬
ren Eindrud gemacht haben . Er widerlegt schla¬
gend alle Behauptungen Churchills , wonach die
U - Boot - Gefahr erledigt sei .

Extrablätter in Rom

Rom , 16 . Oftober .

Die italienische Deffentlichkeit hat mit

großer Genugtuung die Versenkung der Royal
Dat " zur Kenntnis genommen . Die Presse wird
von der Meldung der Versenkung beherrscht . In

Rom wurden Extrablätter über die Versenkung
ausgegeben . Stalien würdigt diesen neuen Er¬
folg Deutschlands zur See und stellt fest, daß
Englands Flotte nach der „Courageous " und
dem erfolgreichen Angriff deutscher Bomber auf
britische Kriegsschiffe durch die Versenkung der
Royal Oat" ein neuer empfindlicher Schlag

beigebracht worden ist .

Das plögliche Eingeständnis der britischen
Admiralität , daß die „ Royal Dat " vernichtet

wurde , wird in Italien dahin verstanden , daß

wohl neutrale Beobachter anwesend waren , die

heute noch möglich sei , die Weltmeere durch

eine Reihe ganz großer Schiffe zu beherrschen.

Größtes Aufsehen in Stockholm
Stodholm , 16. Oktober .

Die Meldung von der Versenkung der Royal
Dat " hat in der Stockholmer Deffentlichkeit
größtes Aufsehen erregt . Die Zeitungen bringen
die Versenkung des britischen Schlachtschiffes als

Hauptmeldung des Tages . Dabei wird die
Größe des Verlustes hervorgehoben, der die bris
tische Marine betroffen hat .

( Siehe auch dritte politische Seite )

Stahl gegen Kaffee
Italien bereitet sich auf die Entscheidung vor

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom 16 . Oktober .

Die Arbeitsmaschine in Italien läuft
auf höchsten Touren . Im ganzen Lande ist seit
Kriegsausbruch der Produktionsprozeß verviel¬
facht , die Autarkie wird noch systematischer an¬
gestrebt als zuvor , die militärische Vorberei
fung fennt keinen Aufschub . Kaum ein Tag

vergeht , an dem nicht im Palazzo Venezia mi¬

litärische Besprechungen stattfinden , Inspek¬
tionen der Truppen an der Westgrenze , der
Miliz , der Luftabwehr , der Sanitäts - und

DieNachschubdienste vorgenommen werden .

italienische Personen - und Frachtschiffahrt ar¬

beitet mit Hochdruck, um bei der günstigen
Konjunktur so viel Devisen wie nur möglich für
Italien zu erbringen . Die Erschließung der
Bodenschäze in Italien , vor allem aber des

Erdöls in Albanien, wird mit noch größeren
Anstrengungen als zuvor durchgeführt. Italiens
Truppen an der Westgrenze und in Lybien,
seine Flugstreitkräfte auf Sardinien und Si¬
zilien, seine Flotte und U-Bootwaffe, die das
Mittelmeer beherrscht , sind bereit für den Tag ,

da Mussolini vom Balkon des Palazzo Venezia
zum Volte sprechen wird .

Das Volk selbst hat die Größe der kommen¬
den historischen Stunden erkannt und trägt die

Es sind

-

freiheit eine Stellungnahme , die zielbewußtaußenpolitische Unabhängigkeit und Entschluß¬

orientiert sein und die zukünftigen Konses
quenzen und Ereignisse berücksichtigen muß .

In Voraussicht möglicher Verwicklungen hat
Franco bei Ausbruch der Feindseligkeiten in
Polen die Hoffnung und den Wunsch ausge
sprochen, daß der Krieg wenigstens örtlich
begrenzt werden fönne, wenn er nicht über

lich gedacht wie , von einem gewissen Gesichtsshaupt zu vermeiden sei. Das ist sowohl mensch

winkel aus , im nationalspanischen Interesse .

Denn überschreitet der Krieg den Rahmen der

Grenzen zwischen den Mächten , die sich zur Zeit
im Kriegszustand befinden , wird ein Teil der
Länder , die jetzt neutral " sind , faum auf

diesem Standpunkt beharren können , schon dess
halb nicht , weil auf der einen Seite des Kampf

plages die Demokratien stehen . Wird die Welt
durch England in ein allgemeines Chaos hers

und daran haben dieeingerissen , geht es
und Kriegsheherbritischen Propagandisten

feinen Zweifel gelassen um ., WeltanEinschränkungen mit Leichtigkeit .

das allgemeine Verbot des Kaffeekonsums, was schauungen " , wenn sich auch hinter dieser
in Italien immerhin etwas bedeutet , das all - scheinheiligen Losung höchst materialistische

gemeine Verbot , Benzin zu Autofahrten zu ge- Motive der Sicherung ihrer Weltvormachtss

brauchen . Einschränkungen im Fleischkonsum stellung verbergen . Nehme man den

durch zwei fleischlose Tage , die Kontingentie - geschlossenen Fall eines Sieges der Demokratien

rung der Kohle , die Aufstapelung von Del - an , dann wäre die spanische Erhebung um

vorräten , der frühe Schluß aller Gaststätten und sonst gewesen .

öffentlichen Verkehrsmittel . Auf die Frage ,

weshalb Italien sich diesen freiwilligen Be
schränkungen unterwirft . hat eine italienische
Zeitung geantwortet : „ Wenn wir wollten ,
fönnten wir so viel Kaffee haben , wie wir
immer hatten . Wir wollen es jedoch nicht ,

für
da wir im Ausland dafür andere Dinge

unseinkaufen können , die morgen
sehr viel nüßlicher sind als Kaffee . Wir

könnten so viel Benzin verbrauchen , daß

wir wie immer Autofahren könnten, wir danken
jedoch dafür , da wir morgen unsere Benzin¬
vorräte vollzählig haben wollen, um sie zu dem
entsprechenden Zweck einsehen zu können .
gibt auch keinen Mangel an Del in Italien .
Und wenn es trotzdem knapp ist , dann aus kei¬

nem anderen Grunde , als daß wir Dinge aus
dem Ausland importieren können , die morgen
unvergleichlich viel wichtiger sein werden
als Del ."

Das englische Schlachtschiff „ Royal Oat "
Erich Zander , Archiv .

Es

aus

Obwohl die spanische Presse und Oeffentlichs

feit die Anordnung des Caudillo befolgt , sich
jeder einseitigen Stellungnahme zu enthalten ,
so läßt sich ihre Sorge um die Zukunft nicht
verheimlichen . Man ist sich darüber völlig im
flaren , daß die Schicksalsstunde Euro¬
pas geschlagen hat , und versucht , Anhalts =

punkte für die Entwicklung der nächsten Wo
chen zu finden .

Das Urteil der spanischen Presse geht dahin ,
daß noch nichts zerbrochen sei, was nicht wieder

friedenstellende Lösung sei durchaus zu erreichen ,geleimt werden könne. Eine würdige und zu

besonders wenn man die eigenartigen Front

-

stellungen der feindlichen Mächte betrachte .
Hitler , so wird betont , habe kategorisch ers
flärt , daß er feine Angriffsabsichten gegen
England und Frankreich hege, und die franzö
sisch-deutsche Grenze nomals als endgültig
bezeichnet . Frankreich sei für Deutschland nicht
der Feind . Gefallene französische Offiziere
würden mit allen militärischen Ehren beerdigt .
Es sei nur natürlich so kann man täglich
lesen daß das französische Volk gegenüber
dieser Einstellung des deutschen Reiches keine
Begeisterung für einen Krieg zeige , in den es
durch London gerissen worden sei . Der Krieg
zwischen den beiden Ländern habe tatsächlich
mit einem Freundschaftsangebot Adolf Hitlers
an Frankreich begonnen , dessen Presse seine
Danziger Rede teilweise in vollem Wortlaut
veröffentlicht habe .

Das ist die eine Seite der Kommentare . Die

andere wägt die verschiedenen Kräftemaßstäbe
und Kombinationen ab , die sich noch ergeben
fönnen . „ Krieg der Zermürbung ?" - Schwers
lich , denn die Lage sei heute anders als 1914 ,

die Ostsee deutsch , der Balkan neutral , Rußland

mit seinen unbegrenzten wirtschaftlichen Mög¬

lichkeiten " durch Freundschafts - und Handels¬
vertrag mit Deutschland verbunden , und selbst¬
verständlich Italien , mit einem Wort ,, , das

Deutschland von 1939 fann nicht

mehr erwürgt werden . " ganz abgesehen



von den militärischen Gegenmaßregeln , die
Hitler angekündigt habe , und Hitler , das wisse
heute die ganze Welt , bluffe nicht .

-

Und endlich , schreibt ,, El Alecázar " unter dem
Titel : Möglichleiten des Krieges in Asien ?" ,
daß , wenn es hart auf hart gehe , sich die Ge =
schichte des Feldzuges Napoleons gegen Eng¬
land wiederholen könne , aber mit anderem Er¬
folg . „ Was damals Napoleon nicht erreichen
fonnte , das ist unter den heutigen Mächtever¬
hältnissen nicht ausgeschlossen ." Napo¬
leon mußte gegen das gewaltige russische Reich
Krieg führen und ging daran zugrunde . Heute
sei Rußland mit Deutschland befreundet , und
der russische Bär liege grollend vor den Toren
Persiens und Kurdistans , Mesopotamiens und
Palästinas , am Himalaya und an den Grenzen
Indiens . , ,Wenn Großbritannien Deutschland
blockieren will , so kann sich nur zu leicht derBlockierende in den Blockierten verwandeln ."

Das Mittelmeer ? Spanien tanndurch den Besitz der Balearen und der befestig
ten Häfen seiner Ostküste im Mittelmeer ausschlaggebend sein und zum mindesten ein wichti¬
ger Faktor in dem Transport der schwarzenfranzösischen Truppen aus Afrika .
grenzt an den Atlantischen Ozean. Die Kanari¬

Spanien
schen Inseln sind in seiner Hand . Es sitzt an der
Nordküste von Afrika , und die modernen Ge¬
schüze reichen weit . Spanien hat eine gemein¬
same lange Grenze mit Frankreich . Deutsch¬
land und Italien haben Spanien mit Gut undBlut zur Wiederauferstehung im Feldzug gegendie Demokratien geholfen . Möge der Kriegörtlich begrenzt bleiben", hofft Spanien . Aber
wenn nicht ? Dann müssen eben aus dieser
Tatsache und Ueberzeugung unter Umständen
gewisse Schlußfolgerungen gezogen werden .

Gegen Chamberlains Politik
( Von unserem Vertreter in Kopenhagen )

Kopenhagen , 16. Oktober .

Churchill lügt sich um Kopf und Kragen !
Englands modernster Flugzeugträger „Art Royal " doch von einem deutschen Kampfflieger vernichtet

Berlin , 16 . Oktober . geschwader . Keines der britischen Schiffe seiDie britische Admiralität hat am 14. Ofto - getroffen worden , und auf englischer Seiteber dem Eingeständnis der Versenkung des habe es auch keine Opfer gegeben . Ein deut¬Schlachtschiffes Royal Dat " durch ein deutsches Geeflugzeug dagegen sei abgeschossen undsches U-Boot die Bemerkung angefügt , daß dies ein anderes schwer beschädigt worden . Einnach der Versenkung des Flugzeugträgers weiteres deutsches Flugzeug sei in die See ge¬,,Courageous " der zweite schwere Verlust set , stürzt und die vierköpfige Besaßung in Ge¬der die britische Kriegsmarine treffe . fangenschaft geraten .Hier bedient sich der britische Marineminister
einer offensichtlichen Lüge , die jest endgültig
aufgeklärt werden muß . Am 27. Septembermeldet das OKW . , daß am Vortage bei einem
deutschen Luftangriff auf schwere britische See¬streitkräfte in der mittleren Nordsee ein britis
scher Flugzeugträger
worden sei. Daraufhin erklärte das britische

vernichtet

Marineministerium, daß es feinen Bericht über
Ein solcher Bericht würde eingegangen sein,
ein Seegefecht in der Nordsee erhalten habe.

wenn ein Seegefecht stattgefunden hätte .

Sachverhalt bewußt und zweckbestimmt vorbei¬
Angesichts des erstgenannten , am wahren

gehenden englischen Dementis und der lügen¬
Haften Mitteilung
Unterhaus enthielt der Tagesbericht des OKW .

Winston Churchills im

vom 28. September die kategorische Feststellung ,

eine deutsche 500 -Kilogramm -Bombe als
daß bei dem Luftangriff vom 26. September

fiel . Darüber hinaus wurde bekannt, daß alle

Volltreffer auf den englischen Flugzeugträger

waren .
zeuge vollkommen
an dem deutschen Angriff beteiligten Flug¬

unversehrt zurückgekehrttierte , was überhaupt nicht behauptet worden
Als diese Lügenmeldung , die etwas demen

sogar in England auf zunehmenden Zweifel 28. September in London die gänzlich unge¬

war , in der ganzen Welt auf Unglauben und Daraufhin wurde noch am Abend des
stieß, teilte der Erste Lord der Admiralität, der wöhnliche amtliche Erklärung ausgegeben , daßweltbekannte Lügner Winston Churchill , der Bericht des Ersten Lords der Admiralität
noch am selben Tage im Unterhaus mit , zwan- im Unterhaus „ buchstäblich zutreffend undzig deutsche Flugzeuge hätten in der mittleren durchaus forreft war ". Es wurde schon mitNordsee britische Seestreitkräfte angegriffen , dieser mehr als merkwürdigen Erklärung zu¬darunter einen Flugzeugträger , verschiedene gegeben , daß die Oeffentlichkeit berechtigt war ,Kreuzer , Zerstörer und ein Großkampfschiff 3 weifel darin zu setzen, daß Churchill die

Ueberlegene deutsche Kriegswirtschaft

Wahrheit gesagt hatte . Die britische Erklärung
führte weiter aus , daß an den deutschen gegen
teiligen Verlautbarungen , daß ein englischer
englischer Flugzeugträger zerstört und daß die
deutschen Flugzeuge keine Verluste erlitten
hätten , tein wahres Wort ſei .

Damit war der tatsächliche Sachver
halt glatt auf den Kopf gestellt .
Infolgedessen bemächtigte sich die Presse nicht

neutralen Ländern der Welt , dieser mysteriösen
nur in Deutschland , sondern auch in fast allen

und auch vom
Angelegenheit . Es wurde von Deutschland

neutralen Ausland aus eine
Reihe von Fragen an den Ersten Lord der
britischen Admiralität , Winston Churchill , ge
richtet , die immer wieder in die eine Frage
ausmündete :

Wo ist die Arc Royal " ,

der modernste Flugzeugträger , den die britische
Kriegsmarine besigt ? Diese Fragen wurden
von englischer Seite aus sichtbar schlechtem Ge
wissen heraus zunächst nicht amtlich , sondern

beantwortet, daß die „Arc Royal" sich wohlbe
nur durch das Reuterbüro mit der Behauptung

halten auf ihrem Liegeplak befände. Die
deutsche Presse und der Rundfunk knüpften
hieran die Frage , ob der Liegeplatz der Arc
Royal " vielleicht a m Grunde der

Nordsee sei . Und als diese Frage ein von
Tag zu Tag stärker werdendes Echo in allerWelt fand , wurde am 1. Oktober , einem Sonn
tag , die amtliche Meldung der britischen
Admiralität ausgegeben , daß der amerikanische
Marineattaché in London an diesem Tage an
geblich einem Gottesdienst auf der Arc Royal "
beigewohnt hätte . Er habe bei dieser Gelegen
heit auch die gesamte englische Flotte gesehen ,

land weder inflationistische noch deflationistische in tadellosem Zustande seien und in keiner
einschließlich sämtlicher Schlachtschiffe , die alle

Methoden anwenden . Unsere staatliche Wirt - Weise beschädigt gewesen wären .schaft sei stabil in den Krieg hineingegangen ,
und eine feste Preis - und Lohnpolitik ermög - als merkwürdig an , daß erstens der amerikanisliche die Lenkung der Aufträge sowie des Geld - sche Marineattaché über diesen angeblichen

Es mutete schon bei dieser Mitteilung mehr

und Kreditstromes entsprechend den erforder - Gottesdienst auf der „Arc Royal " selbst nichtslichen Notwendigkeiten . Kontinuität und Sta¬bilität des deutschen Wirtschaftslebens
wies der Reichswirtschaftsminister auf Grundseiner sachlichen Untersuchungen nach werden
fönnen . Selbstverständlich müsse sich jeder ein¬
durch Kriegseinwirkungen nicht gestört werden
zelne, der nicht in der militärischen Front stehe,als Mitkämpfer in der Front der deutschenKriegswirtschaft Opfer auferlegen .

Lloyd George will sich mit den von Cham¬
berlain geschaffenen Tatsachen , die für die eng¬

schworen haben , nicht zufrieden geben . Er hat
einen Aktionsrat der von ihm ins Leben geru¬ Wien , 16. Oktober .
fenen Organisation „ Für Nation und Wieder - Anläßlich der Eröffnung der Wiener Herbstaufbau " geschaffen und steht , wie von ihm nahe - messe sprach Reichswirtschaftsminister Funkstehender Seite verlautet , mit bedeutenden poli - über Organisation und Aufgaben der deutschentischen Verbänden wegen weiterer Zusammen Kriegswirtschaft . Er stellte dabei fest, daß wir ,arbeit in Verbindung . Nach der Rede Lloyd wie auf dem Gebiet der militärischen , auch inGeorges hat der Aktionsrat eine Entschließung bezug auf die wirtschaftliche Rüstung unserenangenommen , die Chamberlains Erklärung vor Gegnern weit voraus sind . Der Vierjahresplandem Unterhaus als unzulänglich bezeichnet und sichere unsere Ernährungsgrundlage und Roh¬die Regierung auffordert , die englischen Kriegs- stoffbasis für den Krieg, wobei die geschaffenenziele einer Konferenz zu unterbreiten .

Das klägliche Echo, das die Hezrede Cham- Jahren voll entfalten werden ; die Errichtung
Produktionskräfte sich erst in den kommenden

berlains in der ganzen Welt gefunden hat, ver- eines staatlichen Lenkungsapparatesfür die be¬sucht die Londoner Presse durch eine widerwär - sonderen friegswirtschaftlichen Aufgaben leitetetige Begleitmusik zu übertönen . Chamberlain die Umstellung der Friedens - auf die Kriegs¬wird auf Geheiß des Lügenministeriums als wirtschaft in die Wege . Als Erfordernis dieserHeld des Tages gefeiert , da er den gewissenlosen friegsnotwendigen Umstellung bezeichnete derKriegstreibern aus dem Herzen gesprochen hat . Reichswirtschaftsminister die starke Einschrän¬
fung des Privatbedarfes zugunsten des Kriegs¬bedarfes . In der Sicherung der Kriegsfinanzierung werde das nationalsozialistische Deutsch - beschäftigte .

lische Politik die schwersten Risiken heraufbe: Reichswirtschaftsminister Funk auf der Eröffnung der Wiener Herbstmesse

Der Norden will den Frieden
(Drahtbericht uns . Vertreters in Kopenhagen )

Sonntag vormittag hielt Reichswirtschafts¬
minister Funt zur Eröffnung der Wiener Messe
eine weitere Rede , in der er sich in besonderem
Maße mit den Problemen des Außenhandels

Das Dritte Reich militärisch unbesiegbar
teresse und weitgehende Hoffnungen. Allgemein Stalienische Zeitung würdigt die Frucht der Arbeit des Nationalsozialismus

Kopenhagen , 16. Oftober .
Die Stockholmer Konferenz der Ober¬

häupter der vier nordischen Staaten findet in
dänischen außenpolitischen Kreisen großes In¬

wird diese Konferenz mit dem Dreikönigs¬
treffen von Malmö verglichen , das vor fast
genau 25 Jahren mitten im Weltkriege statt¬
fand . Damals wurde der Grund zu der nor
dischen Zusammenarbeit gelegt, die sich seithernach allgemeiner Auffassung in den skandinavi :
schen Staaten durchaus bewährt hat .

In der Kopenhagener Presse wird diese Be
ratung in Stockholm start herausgestrichen . Sie
wird u . a . in Verbindung gebracht mit einer
optimistischeren Beurteilung der finnischen
Frage . Beispielsweise überschreibt , ,BerlingskeTidende " die entsprechende Moskauer Nachricht
mit : „Stalins Memorandum eröffnet Finnland
Möglichkeiten für weitere Verhandlungen " .Aber auch die Hinweise auf die allgemeine
europäische Lage fehlen nicht . So betont„Politiken" in einem Leitartikel über die
Stockholmer Konferenz den Wunsch der nor¬
dischen Staaten und anderer kleiner Länder
nach Frieden .

Rom , 16 . Ottober .

hörten Schlagkraft der deutschen Wehrmacht
In einer eingehenden Würdigung der uner¬

tommt „ Milizia Fascista" zu dem Schluß, daßdas Dritte Reich militärisch unbesiegbar ist und
daß alle , die sich in dieser Hinsicht Illusionenhingeben, die allerbittersten Enttäuschungen er¬leben werden .

Weil der Krieg , so führt Melchiori , ein
hoher Milizoffizier und Direktor des Blattes ,
aus , eine sehr ernste Angelegenheit ist undenorme Opfer sowie den individuellen und den
gemeinsamen Einsatz eines ganzen Volkes er¬fordert , hatte sich Deutschland , das fest ent¬
schlossen war , die Anerkennung seiner Rechteund Lebensnotwendigkeiten mit friedlichen Mit¬
teln zu verfolgen, mit peinlicher Genauigkeit
lichkeit vorbereitet , die eigenen Forderungen
und falter Berechnung auf die tragische Mög¬
mit den Waffen zu unterstützen .

Italien überführt Chamberlain der Lüge
Eine Richtigstellung - Mittelmeer für Englands Flotte „ unbekömmlich "

( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )
Rom . 16 . Oktober .

Der britische Ministerpräsident Chamber :
lain muß sich an Hand seiner Rede gefallen
lassen, daß ihn die italienische Deffentlichkeitder Lüge überführt . Seine Behauptung ,
Deutschland habe den Vermittlungsvorschlag
des Duce abgelehnt , stellt eine so offenbare
Fälschung des Tatbestandes dar , daß sich das

lia " bereits in seinem Londoner Bericht ge¬
italienische Regierungsorgan „ Giornale d' Ita :

zwungen sieht , unter der im Drud hervorgeho¬
benen Ueberschrift „ Eine notwendige Richtig :
stellung " folgendes zu veröffentlichen : Hin¬
sichtlich der Ende August stattgefundenen Ini¬
tiative zur Lösung des schwebenden Konflikts ,
auf die sich der britische Premierminister be¬
zog , ist es ebenso notwendig wie zweckmäßig ,
festzustellen, daß es unwahr ist . Deutschland
habe die Vorschläge des Duce zurückgewiesen ,
was übrigens auch bereits aus der italieni
schen Darstellung vom 4. September hervor
geht . Daß es sich um eine ebenio böswillige
wie vorsägliche Lüge des britischen Premier¬ministers handelt , geht auch daraus hervor ,
daß seit Wochen die italienische Bresse den Tat¬
bestand der englischen Ablehnung der Vor¬
schläge des Duce festgestellt hat , während diese
Vorschläge wie das „ Giornale d' Italia " am
8. Oktober noch einmal ausdrücklich betonte
die „sofortige und herzliche Zustimmung
Deutschlands " fanden .

Der Eindruck in der faschistischen Deffentlich
keit darüber , daß der Regierungschef Großbri¬
tanniens auf einer direkten Lüge festgenagelt
werden mußte , ist denkbar schlecht .

Wenn zur Stunde in Italien offizielle Rom¬mentare noch nicht vorliegen , so ist doch klar ,daß Chamberlain in Italien ein überaus

zahl aller Zeitungen veröffentlicht die deutsche
schlechtes Echo gefunden hat . Die Mehr¬

Stellungnahme zu den Chamberlain -Erklärun¬
gen noch vor der Rede des Premierministers
selbst .

im Anschluß an die Chamberlainrede den bri :
Nicht zufällig veröffentlich die „ Tribuna "

tischen Plan , der durch den berüchtigten Ha =
rold Nicholson vorgetragen wird , die bri¬
tische Flotte solle durch einen „ Flankenangriff "
im Mittelmeer Deutschland angreifen , „, da die¬
ser Krieg nicht in Flandern , sondern im Mit¬
telmeer gewonnen wird " . Die „ Tribuna " meint
dazu , daß man augenscheinlich Stalien vergesse ,
das gegenwärtig nicht in den Konflikt ein¬
getreten sei , aber über eine Flotte verfüge , die
ähnliche Flottenmanöver im Mittelmeer nicht
zulassen würde . Im Mittelmeer so schreibt

Tribuna " befindet sich nicht die deutsche ,
sondern die italienische Flotte . Aus diesemTatbestand könnte man folgern , daß der Hin
weis gegen uns gerichtet ist, also eine Anspie:lung auf einen Präventivkrieg zu unserem
Schaden darstellt . Es wäre doch sehr zweck:
mäßig , sich vor Augen zu halten , daß es flügerist, die Some Fleet nicht allzu weit von Hause
fortzuschicken , denn mit derartigen Absichtenwürde sie sich in unserem Meer schlecht, sehr
schlecht befinden . Wir wollen Nicholson teine .
Ratschläge hinsichtlich seines brillanten Flanken
angriffs geben , das Mittelmeer jedoch, das darf
er glauben , ist höchst unbekömmlich .

Neunzig Milliarden Reichsmark oder über 600

militärische Vorbereitung ausgegeben
Milliarden Lire hat die Reichsregierung für die

astronomische Zahl , die nur wenige Völker der
eine

Welt aufwenden können . Wer aber den herr¬
lichen Anblick der deutschen Divisionen auf dem
Marsch an die Front bewundern fonnte , wer
das unerhört gigantische Heer bei den großen
Paraden oder mit offenem Blick faltblütig und
entschlossen wie aus härtestem Stahl geschmiedet
sich der Feuerlinie nähern sah, kann nur denSchluß ziehen , daß diese neunzig Milliarden
Reichsmart tatsächlich aufgewandt und , was dieSauptsache ist, gut angewandt wurden .

Die Unzahl der mechanisierten Mittel , dieStärke der Waffen , die Vorbereitung der Ab¬
teilungen , der Geist der Truppen : das sind die
nichts verabsäumt wurde, als das Dritte Reich
grundlegenden Elemente dieses Heeres, bei dem
es mit einfach bewundernswerter Ausdauer und
Entschlossenheit aus den Resten einer Wehr¬
macht schuf, die Versailles vernichtet zu haben
glaubte .

Besondere Beachtung verdient aber, daß dies
alles die Frucht einer sechsjährigen Tätigkeit
des Nationalsozialismus ist, und daß an dem
siegreichen Feldzug in Polen noch nicht eine

weit zahlreicheres Heer teilgenommen und un¬
Million deutscher Soldaten gegen ein

gefähr 700 000 Gefangene gemacht hat .Obwohl Deutschland noch lange nicht alle
Jahresklassen unter die Waffen gerufen hat ,
während Frankreich sofort die Generalmobil :
machung durchführte, hat sich Frankreich doch
wohl gehütet , aus dieser Situation Nuzen zu
ziehen , um Erfolge zu erzielen , an die der fran¬

deutsche Ueberlegenheit offenbart, die in der

zösische Generalstab in der Tat nicht glaubt .
Dies ist die militärische Lage , bei der sich eine

Geschichte beispiellos dasteht .

verlauten ließ . zweitens , es für jeden normal
sen erscheinen mußte , daß der amerikanische
Marineattaché bei einem Gottesdienst a ) die

denkenden Menschen gänzlich ausgeschlos

lich sämtlicher Schlachtschiffe und b) dabei auch
gesamte englische Flotte gesehen hätte einschließ
noch festgestellt haben sollte, daß diese alle sichin tadellosem Zustande befänden und in keiner
Weise beschädigt gewesen seien .

wahren Groteske , als von deutscher Seite
Die ganze Angelegenheit wurde zu einer

mit der
Veröffentlichung des Erlebnisberichts des
Flu eugführers
geantwortet wurde , der am 26 . September den
Angriff gegen den britischen Flugzeugträger in
der mittleren Nordsee flog . Es handelte sich
um den Gefreiten France , der für seine
hervorragende Leistung inzwischen zum Leut
nant befördert worden war . Er schilderte in
seinem Bericht genau den mehrfach wieder .
holten Anflug auf den Flugzeugträger , den Ab¬

neben dem Schiff niederfiel , und dem der
wurf der ersten Bombe . die zwanzig Meter

zweiten Bombe .
steuerbord saß . Die Begleiter des Flugzeug¬
führers schilderten den Feuerschein und die

als Volltreffer

dichten , schwarzen Rauchwolken über dem Flug¬
zeuaträger .

die

teilungen des Leutnants France wurden am
Diese am 11 . Oftober veröffentlichten Mits

12. Oktober auf Geheiß des Lügners Churchill
vom Londoner Rundfunk als lächerlich abgetan .

Herr
Etwas
Churchill auch gar nicht erklären lassen .

anderes konnte der saubere

Angelegenheit verbreitet , so hätte er zugeben
Denn hätte er sich des weiteren über diese

so, wie es in den deutschen Berichten hieß,
müssen, daß die „Arc Ronal " tatsächlich genau

verschwunden war . Mr. Churchill war sich auch
wohl darüber im flaren , daß man nicht nur in
Deutschland . sondern in der aanzen Welt , Engs
land zum Teil foaar eingeschlossen , dem Wort
eines deutschen liegerleutnants mehr Glauben
ichenkt, als dem Wort des gegenwärtigen Ersten
Lords der britischen Admiralität .

Das britische Lüaenministerium suchte sichauf eine sehr simple Weise aus dieser peinlichenAffäre herauszuziehen .
heraus , dak man jekt die ewige Fragerei nach

Es erklärte rund¬

dem vermikten englischen Flugzeugträger fatt
habe und nicht mehr darauf antworten werde.

fcho Lünenministerium feine ochnung ohne den
In diesem Falle allerdings hatte das britis

Frage nach der Arc Ronal" immer mieder aufs
Wir sind unterdes nicht müde nemorden . die

Mirt d . h . ohne die deutsche Mouaierde gemacht .

neue aufzuwerfen , und es ist uns mittlerweile
gelungen ,

Schwaches Störungsfeuer im Westen ganz flare Beweise
Berlin , 16. Oktober .

Sonntag bekannt :
Das Oberkommando der Wehrmacht gab am

Im Osten teine besonderen Ereignisse .
Im West en schwaches Störungsfeuer feindlicher Artillerie , das erwidert wurde .

tenfeld ein weiteres feindliches Flugzeug ab¬
Am 13. Oktober ist in der Gegend von Bir¬

geschossen worden . Am 14. Oktober keine feind¬
liche und eigene Flugtätigkeit von Bedeutung.
Rundfunk bekannt gab , wurde das Schlachtschiff

Wie die britische Admiralität schon durch

Royal Dat " durch ein deutsches U-Boot ver¬fentt . Bisher konnte die britische Admiralität
die Zahl von nur etwa 370 Ueberlebenden be¬
tanntgeben .

norddeutschem Gebiet vernehmbares Motoren¬
In der Nacht vom 14 . zum 15 . Oktober über

geräusch hat an einigen Stellen eigenes Flat¬
feuer ausgelöst .

dafür zusammenzutragen , daß die Arc Ronal "
tatsächlich das Schidial ereilt hat , das die deut
schen Berichte dargestellt hatten .

Wir sind iekt in der Laae , auf die von uns
gestellten Fragen die Antworten zu geben ,die der Lüaner Churchill geflissentlich der Welt

vorenthält .
und vor allem der britischen Oeffentlichkeit

Feststellungen ist der modernste britische Flugs
1. Nach inzwischen getroffenen einwandfreien

zeugträger Arc Royal " nach dem fraglichen

Kriegsschiffverband gesichtet wor

26 . September nicht mehr bei dem

den , mit dem sie in der Zeit vor dem 26. Sep¬
tember operierte

2. Trotzdem ist der Verband , mit dem die

auch nach diesem Tage mehrfach festgestellt wor
. . Arc Royal " bis zum 26. September operierte ,

den , aber wie gesagt , ohne die „Arc Ronal " .
3. Zu diesem Verbande , der bis zum 26. Sep



tember mit der „ Arc Royal " fuhr , gehört nun¬
mehr nach einwandfreiesten Feststellungen seit
dem 28 . September der britische Flugzeugträger .
" Furious " .

4 . Zu den Schottland -Streitkräften der Home
Fleet , von der der erwähnte Verband nur ein
Teil ist , gehörten bis zum 26 . September ins¬
gesamt zwei Flugzeugträger . Geit dem

27. September gehört zu dieser Gruppe nur noch
ein Flugzeugträger , eben die oben genannte
„ Furious " . Auch in den benachbarten Ge =
wässern wurde fein weiterer Flugzeugträger
nach dem 27. September trotz eingehender Nach
forschungen mehr ausgemacht .

Es ergeben sich hiermit wieder folgende

Fragen :
1. Wenn nach dem 26. September die ,,Arc

Royal " nirgendwo mehr gesichtet werden konnte ,
wo anders kann sie sich befinden als auf dem
Grunde der Nordsee ?

2. Welche andere Erklärung gäbe es für die
Tatsache , daß die „ Arc Royal " nicht mehr in
dem Verbande festgestellt worden ist, mit dem
sie bis zum 26 . September operierte ?

Angst und Sorge in England
Dänische Zeitungen über den Eindruck der Bersenkung der „ Royal Dat "

schaft über die Meere zu manifestieren , teils ,

sichern.
um seine Versorgung auf dem Seewege zu

Der „Würgegriff "

Die Blockade muß zusammenbrechen hoffen, auch nur annähernd einen solchen
Neuyork , 16. Oktober .

Kopenhagen , 16. Oftober .

Umfang und Aufmachung der Berichterstat
tung , die die Kopenhagener Blätter der Ver :
senkung des englischen Schlachtschiffes „Royal
Dat" durch ein deutsches U -Boot widmen , zei¬
gen deutlich den starken Eindruck. den diese
erneute Erschütterung der englischen Herrschaft
zur See gemacht hat , ein Eindruck . der durch Die Torpedierung des britischen Schlacht¬
die gleichzeitig veröffentlichte deutsche Mittei schiffes Royal Oat " ist in USA . die Sen
lung über die bisherigen Erfolge der deut- lation des Tages . Die gesamte Presse
schen Seekriegführung mit einer Verminde bringt die lakonische Londoner Mitteilung unter
rung der Tonnage der englischen Kriegsschiff riesigen Schlagzeilen und hebt in den kommentaren die Tatsache hervor , daß das versenktestärke um 70 000 Tonnen noch wesentlich ver¬

Kriegsschiff mit besonderen Schuhvorstärkt wird .
Nationaltidende " spricht in der Schlagzeile richtungen gegen Torpedos ausge

zu den Meldungen über den Untergang der rüstet war. Während die zenſierten Berichte
Royal Oat" von einer neuen Rata der amerikanischen Korrespondenten aus Lon¬

strophe für die englische Flotte , die , don nur von dem zweiten schweren Verlust "
wie der Londoner Korrespondent des Blattes sprechen , den die britische Kriegsflotte seit

3. Welchen anderen Grund als den des sagt , Angst und Sorge in England erwedt Kriegsbeginn erlitt , erinnern die ebenfalls ver¬

Unterganges der „Arc Royal" fönnte es für die habe, weil dieses Schiff trok seiner schweren öffentlichten Meldungen aus Berlin an die eng¬
Tatsache geben, daß die „Arc Royal" durch den Schußpanzer gegen U-Bootsangriffe nun doch lischerſeits immer noch nicht zugegebene 3er

einem U -Boot zum Opfer gefallen ist . Ein störung des zweiten Flugzeugträgers durch einFlugzeugträger „ Forious " ersetzt worden ist ?
4. Wo anders kann die britische Admiralität ähnlicher Hinweis wird auch in dem Londoner deutsches Bombenflugzeug .

den verloren gegangenen zweiten Flugzeug - Bericht von „ Socialdemokraten " angeführt , wo
träger der Schottland - Streitkräfte der Some gesagt wird , die Royal Dat " war ein altes

Fleet verbergen als in den Wogen des Meeres ? Schiff , auf das England stolz war und eines ,
Die Antworten auf alle diese Fragen liegen auf das es mit feinen Glauben auf seine Herr¬

auf der Hand . Es verhält sich so , wie die deutschaft zur See gründete .

Leitartikel, offenbar von einem Militärsach¬
3m Berlingske Tidende " wird in einem

verständigen , zu der Versenkung der „Royal

Dat“ u . a . gesagt, dieſer erneute große Erfolg
der deutschen U -Bootswaffe beweise nicht nur
ihre Vollkommenheit in der Möglichkeit , den
Gegner aufzusuchen und zu treffen. sondern
auch die Schlagkraft der Torpedo
waffe selbst. Die großen Erwartungen, die
man in England nach offiziellen Erklärungen
den verschiedenen technischen Hilfsmitteln ge =
gen die U -Bootswaffe entgegengebracht hat ,

nicht berechtigt . Die englischen Schlacht
schienen nach dem Schicksal der Ronal Dat

schiffe müßten jedenfalls periodenweise das
Risiko der U-Bootsgefahr einsehen . wenn sie
rechtzeitig gegenüber einer Beherrschung der

Deutschen ( !!) auftreten wollen .
englischen ( !) Verbindungslinien durch

übrigen die materielle oder persönliche Quali¬

schen Berichte es dargestellt haben. Es steht
einwandfrei fest , daß die deutsche Erklärung

vom 27. September , die die Vernichtung eines
britischen Flugzeugträgers meldete, richtig ist
und daß der Erste Lord der britischen Admirali¬
tät , Winston Churchill , am gleichen Tage vor
dem Unterhaus bewußt gelogen hat .

Sollte aber Mr . Churchill nach der im

Weltkrieg mit der Audacious " geübten Praxis
wie damals ein Schwesterschiff so heute einen
Flugzeugträger als das versenkte Schiff tarnen
wollen , so sei ihm heute schon in aller Deutlich
keit erklärt , daß die Deffentlichkeit ein zweites
mal auf so ein plumpes Schwindelmanöver nichtmehr hereinfällt .

Wo sind die Gefanne : en ?

Amsterdam , 14 . Oftober .
Unter der Ueberschrift , ,Würgegriff " führt

,, Daily Mail " in einem Artikel wieder einmal
laut Klage über die Mizwirtschaft in Eng
land . Schazkanzler Sir John Simon , o
schreibt das Blatt , habe nahezu eine Milliarde
Pfund als voraussichtliche Steuereinnahme im
laufenden Jahr veranschlagt . Wie könne er je

Steuerbetrag aus dem englischen Volt herauss
zupressen , solange der gesamte Handel Engs
lands durch schlecht überlegte bürokratische
Methoden erheblich geschädigt werde . Allein
die Benzin- und Autosteuern seien finnlos , da
niemand im Lande die Zulassung eines Autos
verlangen werde, solange er nicht sicher sei,
daß er auch Benzin bekomme . Der gesamte
englische Außenhandel und auch der Handel im
Innern würden abgedrosselt durch die
merkwürdigen Einkauf-, Verkaufs- und Ver
teilungsmethoden . Die geradezu bürokratischen
Methoden , mit denen mon Benzin . Del , Kohle ,
Eisen , Stahl , Lebensmittel und Leder kontrol
liere , verursachten wesentliche Störungen
in der Belieferung der Industrien. Die groß¬
zügige Beschlagnahme von Hotels habe zur
Entlassung von 20 000 Angestellten geführt ,

In Washingtoner Regierungstreisen wird die und die Benzineinschränkungen hätten weitere

Versenkung der „Royal Oat " als schwerer 70 000 Handelsreisende brotlos gemacht . Ges

Schlag gegen die britische Seeschäftshäuser und Vergnügungsstätten fämpften

funft vielleicht noch größer sein könne als fürmacht bezeichnet, dessen Bedeutung für die Zu- einen harten Kampf, um ihre Betriebe trog
der strengen Verdunkelungsbestimmungen
aufrechtzuerhalten .

daß bei diesen Erfolgen der Ubootwaffe die bri
die Gegenwart . Marinesachverständige erklären ,

tische Blockade zusammenbrechen müsse.

hier mit größtem Intereſſe erwartet, weil dieEinzelheiten über die Torpedierung werden

Frage der Verwundbarkeit eines modernen

Schlachtschiffes schon seit Jahren in USA. ¬
Marineßreisen lebhaft erörtert wird .

Moskau : Ueberaus schwerer Verlust
Moskau , 16. Oktober .

Die Regierungsämter ertränten allmählich
schon selbst in all ihren vielen Verordnmngen.

Stillstand zu kommen.
Das Leben des gesamten Landes drohe zum

Wenn die Industrie

nicht voll arbeite , dann müsse die Arbeitslosig
teit wachsen , und sobald die Arbeitslosigkeit
steige, verfalle die Industrie noch tiefer. Was
tue man für die Leute , die durch den Krieg

arbeitslos geworden seien? Man verspreche
ihnen lediglich , daß sie früher oder später
in den Rüstungsbetrieben wieder Arbeit finden

würden .
Die Wahrheit aber sei : Die Planung der

britischen Kriegswirtschaft ist leichtsinnig an ,
gefaßt worden , und man hat nicht an die Folsgen gedacht . Der richtige Bürokrat habe schon
von je her nie über seine Nase hinaussehen

Die Nachricht von der Versenkung des engli¬

deutsches Uboot findet in der Moskauer Presse
schen Schlachtschiffes „Royal Dat " durch ein

stärkste Beachtung . Die meisten Blätter
geben eine genaue Beschreibung des versenkten
Schlachtschiffes und seiner Bewaffnung . Dabei
wird hervorgehoben , daß die Versenkung der können .

Ohne im , ,Royal Oat " für die britische Kriegsmarine ein
überaus schwerer Verlust ist .

Die

Spanien horcht auf
Wirtschaftsabkommen mit Bulgarien

Sofia , 16. Oftober .

Im übrigen soll der Erste Lord der britischen
Admiralität uns eine Antwort auf die Frage
geben , wo sich die nach seiner Aussage vom
27 . September vor dem Unterhaus von den
Engländern gefangen genommenen vier Mann
der Besagung des angeblich bei einem Angriff
vom 26 . September in die See gestürzten deut¬

die Frage tann Mr . Churchill uns auch unter
militärgeographischen Verhältnisse einen sehr Nachricht von der Versenkung der „ Royal Oat " , mit Bulgarien find erfolgreich abgeschlossenschen Flugzeuge ' s befinden ? Eine Antwort auf

Inanspruchnahme seines ganzen Lügenarsenals
nicht geben .

Er kann zwar eine gewisse Zeitlang unter
der Nachrichtensperre und unter dem Schuh der
Zensur in England den Verlust des modernsten
britischen Flugzeugträgers verheimlichen , aber
trozdem wird er von uns gezwungen wer:
den , die Wahrheit einzugestehen , wenn nicht
uns , so dann doch der immer argwöhnischer
werdenden britischen Oeffentlichkeit .

Schon hat sich der Angehörigen der Besazung
der , ,Arc Royal " nach unserer Kenntnis eine

große Erregung bemächtigt , die Herr
Churchill , wie wir festgestellt haben , notdürftig
dadurch zu beschwichtigen versucht , daß er Briefe
der wenigen , , Geretteten " dieses Flugzeug
trägers vorweist . Es ist begreiflich , daß er sich,
rachdem er einmal gelogen hat und diese Lüge
noch amtlich und feierlich als „ buchstäblich zu¬
treffend und durchaus korrekt " bezeichnete , nun¬
mehr immer mehr in seinem eigenen Lügen¬
gespinst verstrict .

Von einigen seiner faustdicken Lügen hat
Mr . Churchill unterdes schon Abstand nehmen
müssen ; allerdings nicht freiwillig , sondern weil
er durch das ihm äußerst unangenehme deutsche
Fragespiel

in die Enge getrieben

war . Aber immerhin hat er sich bisher noch so¬
meit herausschwindeln tönnen , daß er

wenigstens nicht seine politische Existenz gefähr¬
dete . Er hat beispielsweise nicht seinen Rüd
tritt genommen, als seine am 18. September
abgegebene amtliche Erklärung, das deutsche
U-Boot, das den britischen Flugzeugträger

Courageous " vernichtete, sei in den Grund ge¬
bohrt worden, sich als eine plumpe Lüge
herausstellte . Denn der Führer hat bekanntlich
Den Kommandanten und die Besagungdes sieg

tät der englischen und der deutschen Flotte be =

urteilen zu wollen , müsse vermerkt werden , daß
die seemilitärische Stärke feineswegs allein
ein mengenmäßiger , sondern in hohem Grade
auch ein gütemäßiger Begriff sei und daß die

wichtigen Faktor bei der Frage nach der Herr
schaft zur See ausmachen .

Im Leitartikel von „ Politiken " heißt es , daß
Deutschland bestimmen könne, wann und wie

wolle , während England genötigt sei, feine
es seine Flotteneinheiten zum Angriff einsehen

Schiffe draußen zu haben, teils, um die Serr

Madrid , 16 . Oktober .

Die spanische Presse bringt die sensationelle

die fast die gesamte erste Seite ausfüllt . Her
porgehoben wird ferner , daß es sich um einen
der größten britischen Schlachtkreuzer handelt ,
der mit besonderem Torpedoschutz ausgerüstet
war .

Besondere Beachtung finden die Meldungen
mit der Erklärung Lindberghs.

Im eigenen Netz gefangen
Amerikanische Marinefachleute ziehen aufschlußreiche Vergleiche

Washington , 16 . Oktober .
Die Versenkung der „ Royal Dat " hat in

politischen Kreisen in Washington einen tiefen
Eindruck hinterlassen .

Marinefachleute beschäftigen sich mit den

und ziehen gewisse, sehr aufschlußreiche Ver¬
Einzelheiten der Versenkung der „ Royal Oat "

gleiche mit anderen Schiffsversenkungen der
letzten Zeit .

Insbesondere macht man darauf aufmerk¬
Jam, daß nach dem eingeſtändnis der britischenAdmiralität ein deutscher Torpedo genügte , um

diesen ungeschüßten Handelsdampfer nur so
beschädigt , daß er noch einige Stunden über
Wasser gehalten und daß die Mehrzahl der
Passagiere und der Besatzung gerettet werden
konnte .

zu, daß eines der stärksten Schlachtschiffe der
Derselbe Herr Winston Churchill gibt nun

britischen Kriegsmarine , die „Royal Oak" , von
einem deutschen Torpedo so schnell vernichtet
wurde , daß der größte Teil der Besagung mit
ihr in den Fluten versant . Dabei ist die

Royal Dat " noch vor kurzer Zeit mit erheb =

pedoangriffen ausgerüstet worden.

Die in Sofia von einer deutschen Delegation
unter Leitung von Ministerialdirigent Dr .
Landwehr geführten Wirtschaftsverhandlungen

worden .

durchgeführten Besprechungen war eine Ver
Das Ziel der im freundschaftlichsten Geiste

vollständigung des bereits bestehenden
Handels - und Verrechnungsabkommens , was
frog der augenblicklichen internationalen Lage
ohne Schwierigkeiten erreicht wurde . Es tonn
ten einige Abkommen unterzeichnet werden , die .

den beiderseitigen Interessen im Handelsverkehr
auch unter den gegenwärtigen Umständen Rech

nung tragen und eine weitere planmäßige Ent

widlung des deutsch - bulgarischen Wirtschafts .
austausches gewährleisten .

Duff Cooper fährt nach USA .

Amsterdam , 16 . Oktober .

Der frühere britische Kriegsminister Duff
Cooper hat sich nach Amerita begeben , offenbar
um für die Sache Englands Propaganda zu
machen .

den Pariser Blättern zu mancherlei Hoffnun
Die Reise Duff Coopers nach Amerika gibt

gen Anlaß , zumal der erschreckende Tiefstand
der französischen Rüstungsproduktion infolge

des starken Produktionsrüdganges in den bes
teiligten Ministerien Tagesgespräch ist. In

bequemen Beschlüssen der Panamatonferenz in
Zusammenhang steht .

Britisches Schiffahrtsministerium

eines der größten Schlachtschiffe der britischen lichem Kostenaufwand mit Schuhvorrich . politischen Kreisen wird jedoch angenommen ,

Teil seiner Besazung versinken zu lassen. Man
Flotte in wenigen Minuten mit dem größten tungen gerade gegen die Wirkung von Tor : daß die Reise mit den für die Westmächte uns

hebt hervor , daß die britische Admiralität hier

ungewollt die Wirkung eines deutschen Tor¬
pedos zugegeben hat , die in auffallendem Wi¬
derspruch steht mit der Wirkung angeblicher
anderer deutscher Torpedoschüsse , wie die bri
tische Admiralität behauptete . Man erwähnt
hier vor allem den Fall „Athenia " . Dieser
Dampfer , der nach Behauptung der britischen

mitalität auch von einem deutschen Torpedo
getroffen wurde, konnte sich noch stundenlang
schwimmend erhalten .

*

Hier hat sich , das kann nunmehr festgestellt

werden , der ehrenwerte Erste Lord der briti¬
schen Admiralität in seinem eigenen Lügennetz
gefangen . Er hat ungewollt endlich das zu¬
gegeben, was wir Deutschen längst wissen und
was das neutrale Ausland ebenfalls bereits
ale Wahrheit anerkannt hat, baß es nämlich
feinesfalls ein deutscher Torpedo gewesen sein
tann , der die „ Athenia " traf .reich und unversehrt heimgekehrten U - Bootes in

Wilhelmshaven mit dem Eisernen Kreuz aus¬ Dieses Urteil amerikanischer Marinesachver Run bleibt zu flären , Herr Winston Chur¬
gezeichnet. Herr Winston Churchill hat weiter ständiger beweist, daß Herr Winston Churchill will , wer die Katastrophe der Athenia" in
hin die furchtbare Blamage überlebt , die er er¬ sich immer tiefer in sein Lügengewebe verstrickt . zenierte und mit welchen Mitteln Sie herauf¬
litt , als er am 26. September im britischen Nachdem er ein Argument auf das andere ge- beschworen wurde . War es ein englischer Tor¬
Unterhaus erklärte , ein deutscher U-Boot- türmt und so ein sehr wenig stabiles Lügen pedo? Fand der Erste Lord der britischen Ad¬
Kommandant , der es gewagt hätte , ihm persön - gebäude aufgerichtet hatte , brechen nun seine miralität einen englischen Ubootskommandan
lich ein Telegramm zu schicken , size jest in eng- eigenen Lügen über ihm zusammen . ten , der sich dazu hergab , aus politischen Grün¬
Tischer Gefangenschaft . Dieser angeblich in eng¬ Herr Winston Churchill hatte behauptet , daß den auf ein eigenes Schiff zu schießen und das
lischer Gefangenschaft ſizende deutsche U -Boot- der Dampfer „Athenia " von einem deutschen Leben von anderthalbtausendMenschen in Ge¬
Kommandant sprach bekanntlich am 26. Sep- Torpedo getroffen worden sei. Er hielt an fahr zu bringen ? Wir glauben es nicht! Wir
tember in Berlin vor der Auslands - dieser Behauptung fest, obwohl von amtlicher find der Ueberzeugung, daß bezahlte dunkle
presse . Nach dieser furchtbaren Blamage deutscher Seite mitgeteilt wurde , daß in dem Silfskräfte des Herrn Winston Churchill eine
brauchte Herr Churchill vierzehn Tage , um fraglichen Gebiet überhaupt teine deutschen Höllenmaschine an Bord der „ Athenia " an¬
diesen Chock zu überwinden . Endlich gab er Seestreitkräfte vorhanden gewesen seien und brachten Nur so erklärt sich auch der eigen
am 12. Oftober auf Drängen der Oeffentlichkeit daß die den deutschen Seestreitkräften gegebenen artige Umstand , daß am Ort der Katastrophe
die dummdreiste Erklärung ab , er sei das Befehle eine solche Torpedierung ausschlossen . der Athenia " und im Augenblid ihrer Versen

Opfer einer falschen Unterrichtung "
Dieser angebliche deutsche Torpedo , der die kung genügend Silfsschiffe zur Hand waren ,

Athenia " nach der Behauptung des Herrn um wenigstens die Mehrzahl der Menschenleben
geworden , aber Mr. Churchill war , wie jeder Churchill mittschiffs getroffen haben soll , hat zu retten .
mann zugeben wird , nicht das Opfer einer fal¬
schen Unterrichtung , sondern er persönlich hat
versucht , das englische Volk zum Opfer seiner
eigenen Unterrichtung zu machen .

rageous " durch ein deutsches U -Boot zunächst
den Schwindel auszustreuen , daß der Angriff

Der Fall des versenkten britischen Flugzeug - nur geglückt sei , weil eine ganze Anzahl deut
trägers liegt allerdings viel ernster als die scher U - Boote gemeinsam operiert hätten .
vielen anderen Lügen , die dem britischen Der Zweck der Ableugnung des hiermit er¬
Marineminister einwandfrei nachgewiesen wor¬
den sind . Denn hier ist dem englischen Volk ein
Schiffsverlust verschwiegen worden , der bei
einem Nachweis , wie er hier vorgenommen
worden ist, eine ungeheure Wirkung
haben muß . Es ist dem englischen Bolt stets
Dorgeschwindelt worden , daß seine Flotte un
perwundbar set; deshalb bemüht sich auch
5tr Churchill , nach der Versenkung der „ Cou¬

wiesenen Verlustes des Flugzeugträgers ist also
klar . In den Tagen vor der Ablehnung des
deutschen Friedensvorschlages durch Chamber
lain durfte man die Stimmung im englischen
Bolt nicht sinken lassen . Darum griff der Erste
Lord der britischen Admiralität , Winston Chur¬
chill , seiner Natur , seinem Charakter und seinen
bisherigen Gepflogenheiten gemäß wiederum zu
dem alten Mittel der dreiten Lüge .

Dr . Goebbels beim Wunschkonzert
Berlin , 16. Oktober

Im Verlaufe des 5. Wehrmachtswunsch
fonzertes des Deutschlandsenders am Sonntag
nachmittag erschien zur freudigen Ueberraschung
aller Hörer Reichsminister Gauleiter Dr . Goeb¬
bels . Allgemeine Freude und lebhaften Beifall
löste es aus , als bekanntgegeben wurde , daß
Dr. Goebbels aus Anlaß seines Besuches ' 1500
Volksempfänger gestiftet hat , von denen je 500
für die Soldaten der West - bzw. Ostfront und
je 250 für die Kriegsmarine sowie für die Luft¬
waffe bestimmt sind .

verwirks

Kopenhagen , 16. Oktober .
Die englische Regierung hat nunmehr

den langgehegten Plan der Errichtung eines
besonderen Schiffahrtsministeriums
licht. Zum Leiter ist das Unterhausmitglied
frühere Innenminister und Staatssekretär für
Sir John Gilmour ernannt worden , der

Schottland . Das neue Ministerium wird die

Schiffahrtsabteilung im Handelsministerium
übernehmen, die bereits in den letzten Wochen
entsprechend ausgebaut worden war .

Oberst Lindbergh warnt
Neunort , 16 . Oftober .

Der amerikanische Ozeanflieger Oberst Linds

bergh richtete seine warnende Stimme an das
Volk der Vereinigten Staaten , die Neutralität
zu wahren . Dieser Warnung fügte er die uns
mißverständliche Drohung an die britische und
französische Adresse hinzu , sich aus Amerikas
Angelegenheiten herauszuhalten und die Freis
heit und Unabhängigkeit des amerikanischen
Kontinents zu achten . Die Rede wurde auf
133 Sendern des Mutual -Broadcasting -Nezes
übertragen und von Millionen Amerikanern
gehört . Lindbergh machte konkrete Vorschläge

zur praktischen Durchführung der amerikanis
schen Neutralität , nämlich Ausfuhrsperre für

alle Waffen und Munition , Verbot für die
USA . - Schiffahrt , Waren von und nach krieg
führenden Ländern und ihren Gefahrenzonen
zu befördern und endlich Verbot irgendwelcher
Kredite an Kriegführende oder ihre Agenten .

für

Drud und Verlag : NS - Gauverlag Weser -Ems Gmb5 . .
3weigniederlassung Emden Verlagsletter : Sans Paez .
Stellvertretender Hauptschriftleiter , zugleich verantwortlich

Kultur : Dr. Emit Krizler ; Chef Dom
Dienst , verantwortlich für Politif : Friedrich Gain ; für
Heimat , Gau und Sport : Friedrich Reiser ; für Stadt
Emden : Hellmuth Rinsty : sämtlich in Emben .

letter: BauliBerliner Schriftleitung : Graf is ach . Anzeigen
Emden . Für alle Ausgasik

gilt Anzeigen -Preisliste Nr . 18.
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Zu kaufen gesucht

Altes Silbergeld fauft Hermann

Sippen , Aurich , Markt 7. Ankaufs¬

Genehmigungsbescheid C 25 719 .

WE
In allen Angelegen =

heiten hilft die

DTZ . =

Kleinanzeige

Fahrzeugmarkt

Reichsminister Dr. Goebbels stattete einem Be rliner Reservelazarett einen mehrstündigen KM . -Motorrad

Grundstücks¬
Für

An - und Verkäufe

Auto¬
An - und Verkäufe

Kaufgesuche

Vermietungen

Verpachtungen

Mietgesuche

Wohnungstausch

Stellenangebote

Stellengesuchet
und vieles andere sind die
OTZ . Klein Anzeigen
die größten Helfer . Die
ständig zunehmenden
OTZ . Klein -Anzeigen sind
ein Beweis der größten Er¬
folge . Auch ihre Klein¬
Anzeige gehört in die OTZ.

Zu verkaufen

Ein schweres

Sengstfüllen
und ein fahrbarer

Hühnerwagen
für 70 - 80 Hühner zu ver
faufen .
Weerts ,
Buschplah bei Oldersum ,

Fernruf Oldersum 23 .

Tiermarkt

Junge hochtragende

Kuh und Fürse
zu verkaufen .

Joh . Schwarz , Engerhafe .

Zwei hochtragende

Rinder
zu verkaufen .

Geschw . de Boer , Bunderhee .

Verkäuflich zuverlässiger

Einspänner
H. Franzen , Remels .

Stellen -Gesuche

Monteur
sucht Stellung in seinem Be¬
ruf oder als

Kraftfahrer .
Sämtliche Führerscheine .

Lipphardt , Leer , Kirchstr . 8 .

Stellen -Angebote

Zu sofort oder zum 1. 11. 39
suche ich eine liebe

Hausgehilfin
welche meinen kleinen Ge

schäftshaushalt und 1/2jährig .

Kind versorgen kann , da selbst
geschäftlich tätig . Ehrliches ,

nettes Mädel findet angen .

Dauerstellung . Frau E. Freese ,
Wilhelmshaven , Marktstr . 46 .

Besuch ab .
Presse -Hoffmann .

Wir stellen zum beliebigen Antritt in unserem modernen

Molkereigroßbetrieb ( anerkannter Lehrbetrieb ) einen

jungen Mann
mit guten Schulfenntnissen unter günstigen Bedingun¬

gen als Lehrling ein .

Molkereigenossenschaft Friedeburg (Ostfr.).

Möbeltransport und - Lagerung

B
er

nd

21
Der moderne Medicans

GerhardvonEmden GerhardvonEnden
Ruf272Aurich RufZ72 Ruf272Aurich

meinBlinddarm
Falsch geraten , der Blinddarm liegt rechts !

Schmerzen hat schon mal jeder . Einmal

piefts links , einmal piekts rechts . Warum

gleich das Schlimmste befürchten ! In erne
sten Fällen zieht man sofort den Arzt hinzu .

Erste Aufklärung , gute Ratschläge und
praktische Anleitungen gibt Ihnen das neue

Hausbuch

Der Arzt als Helfer "
600 Seiten , 26 farbige Tafeln , in Leinen geb . ,

Preis nur 3,75 RM .

Zu beziehen durch die Buchhandlungen oder vom

Verlag Sebastian Lug , München 2 B ,
Bayerstraße 9

Die Geburt eines Sohnes zeigen hocherfreut , an

Serm . Klausing und Frau
Foline , geb . Schoone .

Leer , den 13. Oftober 1939 .

342 ccm , zu vert . Schr . Ang .

u . 2929 an die OTZ . , Leer .

Unt . m . Nachw . sind zu verk . :

1. Motorschiff , Binnenfahrt , ca.
150 t , erbaut 1918 , Motor

70 - PS . - Deuz - Diesel .

2. Motorschiff, Binnen- u. Wat
tenfahrt, erbaut 1912, ca. 100 t,
Motor 50 -PS . - Deuz - Diesel .

Fernruf 70 mit Voranmeld .

K. F. Rosenboom , Rhauder¬
moor bei Westrhauderfehn .
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Unjer Stammhalter ist angekommen

Lini Wolters
geb . Müller

Johann Wolters
Zollassistent

Emden , den 13 . Oktober 1939

Die Geburt eines gesunden Töchterchens

zeigen in dantbarer Freude an

Otto Mask und Frau

Schlön , den 11. Oktober 1939

Kreis Waren (Meckl .)

Johanne , geb. Steffens

Die Geburt des 2. Kindes , unseres Stammhalters

zeigen hoch erfreut an

Etty Boelsen

Hinrich Boelsen

Neermoor - Colonie , den 10. Oktober 1939 .

geb . Fust

Leichenauto für Ueberführungen
empfiehlt

Autodienst Müller , Leer
am Bahnübergang

Statt besonderer Anzeige !

Heute morgen entschlief sanft nach schwerer Krankheit mein

lieber Mann , unser guter Vater , Schwiegersohn , Schwiegervater ,

Großvater , Bruder und Onkel , dec

Oberstabsarzt

Augenarzt Dr. med. Carl Brons
Inhaber des Eisernen Kreuzes I. u . II . Kl . , des frontkämpferkreuzes

und anderer Ehrenzeichen

im 61 . Lebensjahr .

Dortmund , Emden , den 13 . Oktober 1939 .

Frau Fanny Brons , geb. Dirksen

Leutnant Ernst BronsDipl . -Ing . Friedr . n . Brons
und Frau Berta ,

geb . Botzenmayer

Oberarzt Dr . med . Hilari Brons

3. 3t. im felde
Inge v . Kapff

Dr . Helmut Wilms

3 . 3t . im Felde u . Frau Maria ,
geb . Brons

3 . 3t . im Felde

Alberta Brons , Arb .-Maid

Frau Marie Dirksen
geb . Bauermann

Ea Bohlemann

und vier Enkelkinder .

Die Einäscherung findet am Montag , dem 16. Oktober 1939 , 12. 30 Uhr ,

in der großen Trauerhalle des Hauptfriedhofes statt .

Beileidsbesuche dankend verbeten .

Heute verschied in Hamburg nach schwerer Krankheit im 45. Lebensjahre

das Mitglied unseres Dorstandes

Dr . jur . Arthur Reiners
Seit 1929 gehörte er dem Vorstande der früheren Oldenburgischen Spar¬

& Leih -Bank und seit 1935 dem Vorstand unseres Instituts an . Mit dem

Verstorbenen ist ein Mann von großen Gaben des Charakters und des Geistes

von uns gegangen . Er war uns ein Mitarbeiter von seltener Arbeitskraft

und Arbeitsfreudigkeit , sowie von vorbildlichem Pflichtgefühl . Uns war er

ein lieber Freund und der Gefolgschaft ein sorgender Betriebsführer .

Sein Andenken wird von uns in hohen Ehren gehalten werden .

Oldenburg i . O. , am 12. Oktober 1939 .

Aufsichtsrat und Vorstand

der Oldenburgischen Landesbank Al. G.

Rut 2472 .



Der große Clown /
31 . Fortsetzung .

ich will ."
. . Gewiß nicht. Aber man könnte es am Ende

doch auch für einen Reklametrick halten ."

Ein helles Lachen war die Antwort .

. . Und wenn es so wäre ? Vielleicht ist es

wirklich nichts anderes . Und im Lande der
Reklame sollte man sich eigentlich doch am

wenigsten darüber wundern , nicht wahr ? "

ich also an irgendeiner Schiffstatastrophe be¬
teiligt bin , steht wohl außer Zweifel , aber für

Roman von Ernst Grau alles , was vorher liegt , habe ich durch diesen
Unglücksfall vollkommen das Gedächtnis ver¬

loren . "
(Nachdruck verboten ). I fleinen Podium neben der wildkostümierten

. . . . . und verloren werden". fiel sie ihm Jazzkapelle in Duffys Splendid Bar . Und ist
nun wieder lachend ins Wort . „ Ich weiß das dort eine bekannte Größe . Man flatscht schon ,

alles . Aber man fann mich doch nicht daran wenn er auftritt , man applaudiert wie besessen,

hindern , daß ich mich nun einmal so gebe wie wenn er in seinem unmöglichen Frack mit viel
zu weiten , lächerlich weiten Hosen , mit jäm¬

merlicher Leichenbittermiene einen komischen
Step mehr schlurft als tanzt . Er trägt einen
dünnen Schnürsenkel als Krawatte , der Kragen
ist ihm ein gutes Dugend Nummern zu groß .

und der grotest -verzerrten Maste ist nicht an
zusehen , ob er wirklich ein Mensch von Fleisch
und Blut oder nur eine aufgezogene Tanz¬
puppe ist . Und Dufferson wird um diese

Attraktion beneidet, denn so etwas wollen die
Menschen heutzutage sehen . Es spricht sich

herum , Peter wird bekannt. Scheinbar hat er
seinen Plaz gefunden .

Aber auch das ist nicht von Dauer . Ein

neues Blatt in seinem großen Buch löst sich . .
...Also ich sage Ihnen , Gathley , den Jungen

müssen Sie sich unbedingt ansehen , bevor ihn
die Konkurrenz weggeschnappt hat ", meinte der
Journalist Smerbod . der lang und dürr vor
dem Direktor des Riverside - Theaters sak .

. Sie sind sehr flug . Mik Lydia ."
"Ich danke Ihnen für dieses Kompliment .

Aber ich . . . bleibe trotzdem fest . "

Damit mußte unser Mitarbeiter die Aus¬
fichtslosigkeit weiterer Fragen einsehen . Troß¬
dem versäumte er nicht , auch die Zofe der ge¬

heimnisvollen Tänzerin sowie das Hotelperso¬
nal in ein Kreuzverhör zu nehmen . Aber

überall mit dem gleichen negativen Ergebnis .

Mik Lydia scheint wie verwachsen mit ihrer
Maste , als wäre sie damit zur Welt gekommen .

Das Rätsel bleibt also ungelöst .

Mag es sich nun aber ledialich um eine ge =

schickte Reklame handeln oder liegen in der

Tat wichtige persönliche Gründe zu dieser Ge¬
heimnistuerei vor , fest steht auf jeden Fall , daß
die wirklich nicht über dem Durditt stehende

Tänzerin überall auf das lebhaftefte gefeiert
wird .

Denn es ist auch heute noch so : Immer
wird das Geheimnisvolle , das nicht zu Ergrün¬
dende die Menschen anziehen , selbst wenn es
mit so einfachen, billigen Mitteln in Szene ge¬
Jetzt wird , wie hier . Ganz abgesehen davon ,

dak es sich in diesem Falle um eine scharmante
und scheinbar sehr kluge Frau handelt , die ihr
Geheimnis in so liebenswürdiger Weise zu
verteidigen versteht ."

Was das Magazin aber nicht berichten

konnte , war , daß auch diese gerühmte Liebens¬
würdigkeit nichts als Maske war . Gewiß,
Ghelia hatte einen lauten . ungewöhnlichen
Erfolg , einen größeren Erfolg , als sie ihn je
zu erträumen gewagt . Aber dieser Traum er¬

füllte sich an einem schiffbrüchigen Menschen .

dem iene innere Freude fehlte , jene Resonanz
der Seele , die uns das Erreichte auch als Er¬
fülluna fühlen läkt . Nicht zuletzt auch deshalb ,
weil Ghelia nur zu qut wußte , daß dieser Er¬
folg nicht der Artistin , sondern nur der geheim¬
nisvollen Frau in der Maste galt .

dann auchVielleicht ist dieses Magazin
einmal durch die Hände Peter Grimms ge¬

gangen . Tüchtiges Mädel , wird er vielleicht
gesagt haben , die versteht es ; so muß man es
mit den Leuten hier in USA . machen , wenn
man es bei denen zu etwas bringen will .
Denn Peter hat jekt wieder Zeit und Geld .
Magazine zu lesen . Er steht jede Nacht auf dem

. . Sie meinen diesen Grimaldi oder wie sich
der Kerl nennt , der da in irgendeinem Broad¬
wantingeltangel herumspringt . Ja , ja , gehört
habe ich auch schon davon ."

Stimmt . In Duffersons Splendid Bar ,
gerade gegenüber von Madison Square
Garden ."

Gott . ansehen fann ich mir die Sache ja
mal " , erwiderte Gathlen ohne großes Interesse .
„Ich glaube zwar nicht , daß aus dieser Richtung
viel Gutes tommen fann , aber man möchte ich
ja auch hinterher keine Vorwürfe machen . "

Vierunzwanzia Stunden später saken die
beiden wieder im Direktionszimmer des River¬
fide -Theaters , zwischen ihnen aber sak heute
ein Dritter , der trottelige Steptänzer Grimaldi
aus Duffersons Splendid Bar : Peter Grimm !

. . Sie sind tatsächlich der seltsamste Mensch .
der mir je vorgekommen ist". lachte Gathlen .

Sie haben keine Papiere , qut . Sie wissen
nicht , wie Sie heißen , auch qut , meinetwegen .
Aber wie und warum sind Sie denn eigentlich
nach Amerika gekommen ? "

"

Peter zuckte die Achseln .
Ich kann Ihnen wirklich gar nichts über

mich sagen . Herr Direktor . Ich weiß über
meine Vergangenheit weiter nichts , als was ich
Ihnen schon andeutete . Ich erwachte eines
Tages in einer engen . muffigen Schiffstabine
an Bord eines Alkoholschmugglers , und das
einzige , was ich erfahren konnte , war daß man

mich als Schiffbrüchigen aus dem Wasser auf¬
gefischt hatte . Die Leute an Bord hatten
wahrscheinlich allen Grund . Schweigsam zu sein .
und seit dem Augenblick . wo sie mich bei Nacht
und Nebel hier im Hafen aussekten , habe ich
auch keine Silbe mehr von ihnen gehört . Daß

Erfolgreiches Abschneiden der Emder Vereine
Germania - Sus . 2 :4 / Papenburg - ESB . 0 :4 / Stern - Aurich 5 :1

Am 15. Oktober begannen in Ostfriesland
die Rundenspiele um die Kriegsmeisterschaft
im Fußball. Gleich am ersten Spieltage gab es
eine Bomben überraschung ; denn es ge:
lang Spiel und Sport Emden in Leer ein 4 :2
Sieg über den VfL. Germania . Der Emder
Turnverein behielt in Papenburg gegen die
dortigen Sportfreunde erwartungsgemäß mit
4:0 die Oberhand. In Loga blieb Frisia mit
4 :3 über VfR. Heisfelde erfolgreich. Das große
Freundschaftstreffen in Emden sah den VfB .

Stern mit 5 :1 über den TuSV . Aurich erfolg¬
Von den vorgesehenen Rundenspielen

der 2. Klasse fielen einige wegen Unbespielbar
feit der Plätze aus .

reich .

Germania Leer - Spiel u . Sport 2 :4

verlief ziemlich ausgeglichen, da die Emder sich
nur schwer mit der hohen Spielweise der
Papenburger abfinden konnten. Nur einmal
vermochte Shlow im Anschluß an eine Ede
einen Treffer anzubringen . Nach der Pause
hatten die Gäſte das Spiel fest in der Hand.
Mittelstürmer Meyer erhöhte auf Vorlage von

Krause den Vorsprung auf 2 :0. Dann traf
Rechtsaußen Smit mit einem Spikenschuß ins
Schwarze; fünf Minuten vor Spielende ſekte
Ihlow den Ball aus 25 Meter Entfernung mit
großer Wucht unter die Latte ins Nek . Die
Sportfreunde haben sich tapfer gewehrt und
sind in Ehren unterlegen .

Stern - SuSvg . Aurich 5 :1

Zu diesem Freundschaftsspiel auf dem

In diesem in Leer ausgetragenen ersten Emder SA . -Plaz traten die Auricher Gäste mit

Spiel um die Ostfriesische Fußballmeisterschaft einigen neuen Kräften an , aus denen besonders
tam die Emder Mannschaft zu einem glück der Torwart Haas und der Mittelstürmer

lichen, aber verdienten 4 :2 -Sieg . Die Mann - Fride hervorragten . Trotz großen Kampf¬
schaft vermochte vor allem durch gutes und einsatzes und riesigen Eifers der gesamten Elf

schnelles Zusammenspiel zu gefallen . Der und zeitweilig gefährlicher Angriffsarbeit muß¬

Sturm schok fleißig . so daß Torerfolge nicht ten sie dem besseren und vor allen Dingen er¬

ausbleiben konnten . Etwa Mitte der ersten fahreneren Gegner mit 5 :1 den Vortritt lassen .

Salbzeit ging Emden in Führung . Kurz vor Trotzdem hatten sie Gelegenheit , das Ergebnis
dem Seitenwechsel glich Leer aus . In der günstiger zu gestalten , zum Beispiel durch Ver¬

zweiten Halbzeit fam Spiel und Sport durch wandlung des ihnen zugesprochenen Elfmeters . In

ein Selbsttor des rechten Läufers von Leer der Besetzung der Verteidigung besonders reich¬

abermals zur Führung , und bereits drei Minuten sie an die Sicherheit der Emder nicht heran .

ten später stand das Spiel durch schönen Kopf - Gefallen konnten noch Wiene , Mansholt und

stok des Mittelstürmers 3 :1. Die Mannschaft die beiden Jugendlichen Zimmermann und Hin¬

von Leer fiel jetzt auseinander . Emden er - richs trotz ihrer förperlichen Unterlegenheit .

höhte sogar den Vorsprung auf 4 :1. Erst in den
Schlußminuten konnte Leer durch ein zweites
Tor das Ergebnis etwas günstiger gestalten .

Loga - Heisfelde 4 :3

Loga, durch verschiedeneSpieler der Marine
verstärkt, hatte durchweg mehr vom Spiel .
Heisfelde wehrte sich tapfer , mußte sich aber
doch eine knappe Niederlage gefallen lassen .

Das Spiel wurde erst furz vor Schluß durch den
vierten Treffer von Loga entschieden. Heisfeldes
überragenderTorwart verhinderte eine größere
Niederlage .

Sportfreunde Papenburg - ESB . 0 :4
Obwohl die Emder ohne ihren bewährten

Verteidiger Behrens diesen Kampf in Papen¬

burg bestreiten mußten , famen sie zu einem

ganz einwandfreien und leistungsentsprechenden
Sieg . Die Sportfreunde fämpften mit unge¬
Heurem Eifer und waren durch ihre schnellen

Angriffe ets gefährlich . Die ceste Salbzeit

Beim Vf B. Stern ließ man anfangs die

Sache recht ruhig angehen , mußte jedoch bald

mehr und mehr aus sich herausgehen , da man
merkte , daß die Gäste ehrgeizig um den Erfolg

fämpften . Das Verteidigungsdreied Gerhards
Dinkela- 3 . Müller arbeitete äußerst sicher, in
der Läuferreihe konnte der rechte Läufer mit
seinen beiden Kameraden A. Müller und Peters
nicht ganz mithalten und schwereren Aufgaben
kaum gewachsen sein . Im Sturm war Tulli

Dinkela wieder der Angriffsdirigent; die beiden
jungen Außen zeigten gute Formverbesserung.
Die Auswechselung von Foden, dem ausgespro :
chenen Läufer , mit Schacko Müller war der Elf
von Vorteil .

Unter der Leitung von Wybrands stan¬

den sich die Mannschaften wie folgt gegenüber
Stern : Gerhards ; I . Müller , Dinkela ;

Graubaum , A. Müller , Peters ; Schütte,
Focken , Kieselbach , Dinkela , Becher .

Aurich : Haas ; Töllner , Kunze ; Ulrichs ,
Wiene , Mansholt ; Schiffer , Moriz ,
Fride , Zimmermann , Hinrichs .

Der Journalist war ganz begeistert von

dieser Schilderung.
. . Herrgott , wenn ich Zeit hätte , einen Roman

zu schreiben ! Der Mann ohne Gedächtnis
so einen Titel findet man nicht alle Tage !"

. . Nur faltes Blut , mein Lieber " . rief der

Direktor dazwischen. Sie haben zwar das
unbestreitbare Verdienst , mich auf Mr . Gri¬
maldi aufmerksam gemacht zu haben aber
auf sensationelle Schlagzeilen müssen Sie dies¬
mal schon verzichten. "

-

Der lange Smerbod war ganz betrübt .
., Ja , aber ich sehe nicht ein . . . "
. . Ich sehe auch nicht ein , warum Sie die

Einwanderungsbehördenauf diesen Fall noch
besonders aufmerksam machen wollen ."

Peter war heilfroh . als er diese Klippe so
verständnisvoll umschifft sah . Was hätte ihm
die Geschichte von dem verlorenen Gedächtnis
genutzt , wenn jener sie in der Presse
polaunte .

Wesen für ihn immer manches gehabt , was an
den alten Maffin erinnerte , und Peter hatte

sich seit jenen Wanderjahren mit dem kleinen
Zirkus nie so geborgen gefühlt , wie hier . Nun
war auch hier seine Zeit abgelaufen . Das große

Buch war unerbittlich . Peter ging und vers

sprach alles , was man in solcher Stunde zu vers

sprechen pflegt .
Und in dem festen Glauben , daß man diese

Versprechen halten werde , geht man davon ,

um sich nie wiederzusehen .
*

-

Im Riverside - Theater wurde die Nummer 8

des Programms über die Bühne getragen .
MusMan sah ins Programmheft : Grimaldi

sical -Clown . Also etwas für Kinder . Und

man machte sich auf eine Viertelstunde Zirkus =

unsinn gefaßt .
Als dann der Vorhang zur Seite rauschte ,

lag über der Menge . Endlich kam von der

Bühne her das langgezogene Quietschen einer
alten Autohupe und der klägliche Ruf : Hallo !
Licht ! Im Augenblick blikten sämtliche Schein¬

auswerfer auf , doch der Mann , der da jezt im

Brennpunkt greller Lichtkegel stand winkte mit

das Wohlbefinden
Nerven kräftigen fteigern burch ver
besserte Blutbeschaffenheit , gesteigerte Eßluft , gute Verdauung
und Darmtätigkeit . Heidekraft , das seit Jahren bekannte
Mineralsalz Kräuterpulver , wird tagtäglich von vielen

Erhältlich in Apotheken , Drogerien und Reform
gelobt.häusern . 40 Tage-Backung RM 1,80, Doppel - Heidekraft

blieb die Bühne zunächst dunkel. Tiefe Stille

. . Noch eine Frage , Mr . Grimaldi : Warum

sind Sie gerade als Tanzclown aufgetreten ?
Waren Sie von Beruf Artist ?

Peter lachte .
. . Sie könnten mich ebenso gut fragen ,

ich Fahrstuhlführer , Hotelportier ,warum
Kellner oder Hafenarbeiter war . Ich habe
eben alles gemacht , was sich mir gerade bot .

denn ich mußte doch schließlich leben . Daß
mir meine jezige Tätigkeit mehr Freude macht
als alle früheren . . . ich weiß nicht , ob das zu
irgendwelchen Rückschlüssen berechtigt ."

Jedes Wort , das über seine Lippen fam ,

war vorsichtig abgewogen . Nur iezt nichts

tönnte . Der Weg nach oben war gefunden. es
sagen , was zu einem neuen Hindernis werden

galt , sich nicht abdrängen zu lassen . Die Bühne
des Reverside -Theaters war eine Plattform ,
von der aus eine Welt zu erobern war . Eine
Welt - wenn mein großes Buch es so will .
Ich brauche jetzt nur noch meinen Namen ,
meinen neuen Namen , unter den Vertrag zu
Schreiben, der so verlockend nahe vor mir liegt .
Der wie eine Seite aus meinem großen Buch
vor mir liegt .

Er unterschrieb .

Etwas Schweres war noch zu überwinden :
der Abschied von den beiden Duffersons . Kitty
mochte . längst eingesehen und sich damit abge¬
funden haben , daß er nichts als fameradschaft
liche Freundschaft für sie empfand . Aber den¬
noch. Die beiden Duffersons hatten ihm
jedesmal , wenn er am Verzweifeln , am Er¬
trinken war , die rettende Hand geboten , ihn
aufs Trockene gezogen . Wenn der Hafenarbeiter
Peter Grimm heute als Musical -Clown Gri¬
maldi den Sprung auf die Bretter zurückmachen
konnte . dann hatte er es im Grunde den beiden
Duffersons zu danken . Er sprach das auch
offen aus , und seine Ehrlichkeit fand den
rechten Boden . Der dicke Duffy hatte in seinem

Die Gäste greifen anfangs gefährlich an ,
fönnen zwei Eckbälle nicht ausnuten . Stern
tommt erst langsam in Schwung , Schütte schießt
einen Freistoß scharf in die Ecke, we Haas sicher
hält . Mittelstürmer Fricke dirigiert seinen
Sturm gut , wird liebevoll bewacht . Seine Ka¬

meraden auf dem linken Flügel kommen zu ge:
fährlichen Angriffen . Das bessere Ab- und Zu¬
spiel der Plazbesitzer wirkt sich allmählich er¬
folgreicher aus, Becher schießt aus turzer Ent¬
fernung nach zwölf Minuten unhaltbar zum 1 :0
ein. Wenig später fann Gerhards einen Frei¬
stoß von Fricke von der Strafraumgrenze mit
Mühe unschädlich machen . Nach dreißig Minuten
erhöht Dinkel a auf 2 :0, indem er einen Ver¬
teidiger anschießt. Becher reiht den dritten
Treffer fünf Minuten später an . Kurz vor dem
Wechsel erzielt & ride den Gegentreffer nach
schöner Einzelleistung .

Nach dem Wechsel flachen die Leistungen
etwas ab , beide Tore kommen abwechselnd in

Gefahr . Aurich bekommt einen Elfmeter zuge¬
sprochen , der jedoch gegen die Latte ge¬

treten wird . Stern kann durch Dintela da
gegen auf 4 : 1 erhöhen . Die Gäste leiden unter
Kräftemangel und verstärken ihre Abwehr, so
daß die tonangebenden Schwarzweißen nur noch
durch den in den Sturm gegangenen Schacko
Müller auf 5 :1 erhöhen können .

Weitere Ergebnisse :

-Stern 2 . 5 :0 ( 0 : 0 )Aurich 2 .

HI . - Standort Emden - Aurich 3 :0 ( 2 :0 )

2. Kreisklasse
Das Spiel in Borssum fiel aus , weil der

Plak unter Wasser stand . Frisia Emden bekam

-
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der blechernen Hupe ab und sagte traurig :
Also fangen wir noch einmal an . Bei mir

geht ia immer irgend etwas schief ." Wie eine
Entschuldigung fügte er das hinzu und schlurfte
in seinen viel zu großen Schuhen wieder zur
Kulisse hinaus .

Borhang rauschte wieder zusammen, Dunkel¬
Die Musik brach mitten im Taft ab , der

heit fiel in den Raum .
Die Menschen im Parkett sahen sich an .

Das war so ganz anders , als sie es sonst von
einem Clown gewohnt waren . Diese traurige
Jammergestalt dort oben , die vermutlich gleich
wieder erscheinen würde . . . aber ein sehr ges
schicktes Entree hatte er , das mußte man ihm
lassen .

Wieder bauschten sich die schweren Falten
des Vorhanges zur Seite , von neuem sekte die
Musik ein , die Bühne lag in strahlendem Licht .
Der Clown Grimaldi stand wie ängstlich neben
der Kulisse und winkte dem Kapellmeister zu .
Ein Tanzrhythmus sekte ein . zuerst langsam
und zögernd begannen die Beine des Clowns ,
diesem Rhythmus zu folgen , die Schuhe be¬
gannen zu klappern , und dann steppte er in
tollem Auf und Ab zu der immer schneller
werdenden Musik über die Bühne , todernst die
läppische Frage , mit schlaff herabhängenden
Armen . Nur die Beine lebten , die Schuhe
klapperten in immer toller werdendem Taft ,
und mitten im rasenden Galopp verschwand

er in der Kulisse , ohne den tosend einfallenden

Applaus abzuwarten . ng folgt . )

zum Spiel in Larrelt teine Elf zusammen , so
daß Grün -Weiß tampflos Sieger blieb .

In der zweiten Spielklasse der Südstaffel
fam Germania 2 zu einem 5 :2 -Sieg über
Brinfum 1 .

TuSV. Pewsum - Spiel und Sport 2 3 :3 (1 :1)

Gleich zu Anfang des Spieles fiel das erste

Tor für Spiel und Sport durch Elfmeter. Noch
vor Halbzeit konnten die Pewsumer durch einen
scharfen Schuß, der für den Emder Torwart
unhaltbar war , den Stand auf 1 :1 bringen .
Nach Halbzeit drängte Pewsum stark und

fonnte 3: 1 in Führung gehen. Bis zum Schluß¬
pfiff konnte Spiel und Sport noch zwei Tore
aufholen, so daß das Spiel mit 3:3 endete.

Hd. /Tus . Esens - $ 3. / Ev. Norden 2 :4

Auf dem Sportplay in Esens standen
sich diese Mannschaften gegenüber . Die junge
Esenser Elf hielt sich zunächst äußerst gut . Was
die Norder ihnen an Technik und Zusammens
spiel voraus hatten , machten sie durch ihren
Kampfeseifer wieder wett . So gelang es ihnen ,
das erste Tor , allerdings aus flarer Abseitsstel

Kurz darauf lenkte Blunt auf Halblinks zum
lung , zu schießen. Im Gegenangriff hieß es 1:1.

2 : 1 für Norden ein . Zehn Minuten vor dem
Halbzeitpfiff fiel aus einem Gewühl heraus
der Ausgleich .

Nach dem Wiederanstoß hatten die Norder
das Spiel völlig in der Hand . Bald mußte ein
Norder Spieler den Plaz verlassen . Ohne sich
hierdurch beirren zu lassen , spielten die Blaus
Gelben weiter und konnten das Ergebnis auf
4 :2 für sich erhöhen .

Deutsche Fußballelf siegt 5 : 1
Nicht wiederzuerkennen war die deutsche

Fußballmannschaft , die gestern in der jugoslawi¬
schen Hauptstadt Agram nach herrlichem
Kampf zu einem 5 :1-Sieg tam. Begeistert wur¬

Jugo :den die deutschen Fußballer von den
slawen empfangen , wie überhaupt der ganze
Kampf in herzlicher Freundschaft durchgeführt
wurde . Die schwere Niederlage der deutschen
Mannschaft, die sie vor zwei Wochen gegen
Ungarn erlitten hatte, hat den National¬
Spielern keinen Schaden zufügen können .

lage Conens zum zweiten Tor . Drei Minuten
später erreichte der Dresdner Schön den Ball
und konnte ihn über die gegnerische Torlinie

Und wieder war es Schön , derbefördern.
furz darauf zum 4 :0 einschoß . Ein großartiges
Zusammenspiel zwischen Conen und Szepan in

der 78. Minute wurde mit einem Torschuß des
Schalkers abgeschlossen. Noch gaben sich die Jugos
slawen nicht geschlagen , sondern kamen kurz vor
Spielschluß noch zum wohlverdienten Ehrentor.

Vor über 20 000 begeisterten Zuschauern be =
Maria Lent schwimmt Weltrekord

gannen die Deutschen sehr gut . In der neun¬
Bei einem Schwimmfest in Rio de Ja

ten minute fiel durch Schön das erste Tor .
Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit . neiro stellte die brasilianische Schwimmerin

Nach Wiederanstoß drängten die Jugoslawen Maria Lent über 400 -Meter -Brust mit 6 :15,8

zunächst start , fonnten aber nicht zu Erfolgen Minuten einen neuen Weltrekord auf . Die
tommen . Dann lief die deutsche Mannschaft zu alte Bestleistung , die bisher im Besitz der Dänin

ganz großer Form auf und schoß in fünf - Inge Sörensen war und erst am 18. Januar

zehn Minuten vier Tore . In der 63. 1939 aufgestellt wurde , lautete auf 6 :16,2 Minu

Minute verwandelte Szepan , eine Steilvors ten .

1/30
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Montag , den 16. Oktober

Gestern und Heute
Die Innere Front hat sich bewährt .

Unter dem Leitwort Schaffende sammeln
Schaffende geben " wurde die erste Reichs¬

Straßensammlung des Kriegswinterhilfs¬
werks veranstaltet . Diese Sammlung wurde ,
wie bisher jede erste eines Winterhilfs¬
werkes , von der Deutschen Arbeitss
front durchgeführt , deren Sammler und
Sammlerinnen sich in voller Stärke zur Ver¬
fügung stellten . Am Sonnabendvormittag
wurde mit der Sammeltätigkeit in den Be¬
trieben begonnen . Schon hier fonnte man
feststellen , daß die Männer der Stirn und
der Faust ihre Pflicht erkannt hatten . Die
den Betrieben zugeteilten Buchabzeichen
wurden nicht nur alle verkauft , sondern es
gab manche Betriebe , in denen zu wenig
vorhanden waren .

Die Sammeltätigkeit in den Straßen ,
die am Nachmittag einsette , wurde zu einem
überwältigenden Erfolg . Uns liegen aus
Ostfriesland , aus Stadt und Land , Mel¬
dungen vor , daß die Abzeichen bereits am
Abend ausverkauft waren . Es bedurfte auf
den Straßen faum einer Aufforderung an
die Volksgenossen zur Abnahme der Ab¬
zeichen oder zur Spende eines Scherfleins .
Jeder gab freudig und stolz in dem Be¬
wußtsein , durch seine Spende an einem rie¬
figen Sammelerfolg mitzuarbeiten .

Dieser Erfolg ist nicht ausgeblieben . Das
Sammelergebnis hat , obwohl es in seinen
Einzelheiten noch nicht genau feststeht , alle

bisherigen weit in den Schatten gestellt .
Der Wille zum Opfer und die selbstver¬
ständliche Pflichterfüllung aller deutschen
Volksgenossen waren es , die den ersten
großen Sieg des Kriegswinterhilfswerkes
sicherstellten . Opferfreude und Opferstolz
waren die Parole des Tages , Spender und
Sammler taten ihre Pflicht , um des großen
Geschehens unserer Tage würdig zu sein .

Die erste Reichsstraßensammlung war ein
stolzes Ergebnis des Siegeswillens unseres
Volkes ; die Heimatfront dankte dem

Soldaten für sein größeres Opfer , sie
dankte dem Führer , der ihr die Einheit der
Nation schenkte .

Wir in Ostfriesland sind stolz darauf ,
an diesem überragenden Gesamterfolg be =

teiligt gewesen zu sein , der der Welt die
unüberwindliche Stärke der deutschen Volks

gemeinschaft , allem ausländischen Geschwäß
zum Troz , eindeutig vor Augen führte .

„GA . an allen Fronten ! "49

H. K.

Am Montag, 16. Oktober. 19. 30 Uhr,
spricht der Chef des Führungshauptamtes in
der obersten SA . - Führung , Obergruppenführer .
Jüttner , über alle deutschen Sender im
Rahmen der Sendung Aus dem Zeitgesche¬
hen " über „ SA . an allen Fronten " .

Rückkehr nach Ostoberschlesien

In neuerer Zeit versuchen wiederholt Volks =

deutsche nach Ostoberschlesien zurückzukehren , die

bereits vor Jahren von dort verdrängt worden
find .

Derartige Versuche müssen mit Rücksicht auf
die Wohnungsnot in Ostoberschlesien bis auf
weiteres vergeblich sein . In früherer
Zeit verdrängte Volksdeutsche müssen damit
rechnen , aus Ostoberschlesien sofort wieder zurück¬
geschickt zu werden .

Bis auf weiteres dürfen , wie bereits wieder¬
holt bekanntgegeben wurde , nur solche Volts
deutsche dorthin zurückkehren , die bis zum

Frühjahr 1939 dort ihren ständigen Wohnsitz
hatten . Die Rückkehr der in früherer Zeit ver¬
drängten Volksdeutschen wird später frei¬
gegeben werden .
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Siegreicher Vormarsch auf der inneren Front

-

Der Gauleiter spricht zu den Hauptschriftleitern des Nordseegaues

so sagte der Gauleiter . „ Eng¬
land hat die Maske abgelegt und uns den
Fehdehandschuh hingeworfen . Damit kämpft
das Judentum durch seine Tranbanten gegen
das saubere und starke Deutschland . Jekt haben
wir uns zum Kampf zu stellen !

alle Bahnen auf das richtige Ziel lenken kann .

Der Bauer braucht sich in dieser Zeit nicht
etwa auf eine Kriegsbauernwirtschaft umzus
stellen , er kann weiter arbeiten in seiner vis
herigen Art ; nur eines müssen wir ihm sagen :
Seid noch fleißiger ! Sekt euch noch
mehr ein ! Beachtet auch die kleinsten Hilfs =

mittel , die euch durch die Bauernschaften gege

Sieg und mit der ganzen Kraft eines starten jezt gefallen"
„ Mit dem unerschütterlichen Glauben an den | fennt als nur Deutschland . „Die Würfel sind | Bauern erfaßt , so daß auch hier die Oraanisation

Mannestum " , so rief der Gauleiter den Män¬
nern der Presse im Nordseegau Weser - Ems zu ,

müssen Sie sich einsehen in diefem Kampf
unseres Volkes um Sein oder Nichtsein . Und

ich darf es Ihnen sagen ich kann der

Presse meines Gaues nur das beste zeug =
nis ausstellen und ihr gleichzeitig meine
nicht, denn alles , was wir tun, das tun wir ja
Anerkennung aussprechen . Einen Dank gibt es

für Deutschland und für unseren Führer !
Diszipliniert und aufrecht haben sich die Män¬
ner der Presse in den bisherigen Kriegstagen
gezeigt ; daß dies so bleiben wird , ist meine
feste Ueberzeugung . "

Gau Weser -Ems hatten sich mit dem Gau¬
Die Hauptschriftleiter der Tageszeitungen im

propagandaleiter Schulze , dem Gaupresse=
amtsleiter Azling , dem Pressereferenten des
Reichspropagandaamtes Weser-Ems Fronja ,
den Preisesachbearbeitern der Gliederungen
der Bewegung und der obersten Landesbehör¬
den in der Kriegsmarinestadt Wil¬
helmshaven zu einer vom Reichspropa¬
gandaamt Weser -Ems veranstalteten Presse¬
tagung zusammengefunden, auf der die verant¬
wortlichen Männer im Gau zu den Haupt¬
schriftleitern sprachen . An der Tagung nahm
auch der Stellvertretende Gauleiter . Minister¬
präsident Joel , teil . Neben dem Gauleiter
und dem Landesbauernführer sprach wie
wir bereits berichteten Gauhauptstellen¬
leiter Tiemens vom Amt für Volkswohlfahrt
zu den Preſsemännern und gab vor ihnen als
den Vermittler zu ihrer Leserschaft den Rechen¬
schaftsbericht des vergangenen Winterhilfswer¬
fes im Gau Weser -Ems und gleichzeitig den
Beginn des Kriegswinterhilfswerkes im Nord¬
seegau bekannt .

Die Rede des Gauleiters an die Männer der

Presse war getragen von der ganzen Leiden¬
schaft eines starken Herzens , die nichts anderes

Wenn Deutschland einmal fapitulieren
mußte, so lag das nicht an den Soldaten der
fämpfenden Front ; denn diese tapferen Feid¬

kämpft und - - ausgehalten. Der Niederbruch
grauen haben gegen 56 Länder der Erde gee

entstand durch das Versagen der Inneren
Front , durch das Versagen der Heimat . Die
Soldaten hatten ihre Idee, ihren Frontgeist,
ihren Geist der Kameradschaft . die Heimat
hatte nichts , an das sie sich halten konnte .

Heute ist das anders , grundlegend anders .
Wir haben die beste Wehrmacht der Welt .

Wir haben eine Heimatfront , die fest und unt=
erschütterlich steht , die weiß , um was es geht ,
die weiß , daß wir in diesem Kampf stegen
müssen , wenn wir nicht für ewia als Volk von
dem Bild der Erde verschwinden wollen. Und
die äußere Front und die innere Front wissen :
Wir werden niemals kapitulieren . niemals !

1933 gelangte der Führer zur Macht . Sechs
Jahre unermüdlicher Arbeit , heißesten Schaf
fens und eisernster Willensanstrengung des
ganzen Volkes unter der Führung Adolf Hit
lers brachten Deutschland zu dem , was es heute
ist . Start , mächtig und gefürchtet , sehr ge¬
fürchtet von weiten Teilen der Welt . Aber
auch geachtet von vielen Nationen. die in herz¬
licher Sympathie zu uns stehen . In weiser

Voraussicht ist es dem Führer gelungen , die
Hoffnung unserer Gegner auf einen . Zwei¬
frontenfrieg zunichte zu machen . Heute haben
wir den Osten unseres Reiches gesichert und
können uns mit ganzer Kraft im Westen ein :
fetzen, um diesen uns aufgezwungenen Kampf
abzuwehren .

Wir stehen zum Kampfe bereit !
Wir werden fämpfen bis zum lekten , und es

wird uns nichts geschenkt werden . Aber wir
werden stegen ! Wir müssen siegen ! Das weiß
heute jeder von uns . Das weiß die große fest =
gefügte deutsche Volksgemeinschaft . deren Ge =
meingut der Gedanke geworden , daß Blut dicker
ist als Wasser. Und auch das weiß das ganze
Bolf : Wenn wir nicht siegen sollten , dann
wäre das ganze weitere Leben für uns wert¬
los , sinnlos . So stehen wir zum Kampf bereit !

Nur eine Bitte haben wir : Möge uns der

Himmel unseren Führer erhalten . möge die
Hand des ewigen Herrgotts über diesem star¬

sammenfügte und uns unüberwindlich machte!
fen und großen Mann bleiben , der uns fest zu

Wir fämpfen mit dem Führer und für den

Führer . Wir fämpfen für einen Frieden der
Gerechtigkeit !"

Diese glaubensstarken Worte des Gauleiters
als Beauftragten des Führers für unseren
Nordseegau waren aus dem Herzen all der
Männer gesprochen , die sich Tag für Tag mit

dem geschriebenen und gesprochenen Wort vor
das Volk stellen und es weiter aufrütteln .

Diese Männer der Presse wissen ia um die
Größe des Reiches , das es zu verteidigen gilt .
Tag für Tag greifen sie zur Feder und melden
dem Volk die wichtigen Entscheidungen des

Führers . Tag für Tag stellen sie aber auch
richtig , eine lügenhafte Welt mit
Schmuz - und Schmähschreiben die Lüge zur
Wahrheit stempeln will . Diese Männer wissen :
Wir sind vorbereitet , vorbereitet für einen
Rampf auf Leben und Tod . Vorbereitet für

wenn

schlichten , sachlichen Worten berichten . Durch
den Fleiß des Bauern und den Segen des
Himmels , so sagte er , können wir mit noch hö¬
Heren Reserven in ein neues Erntejahr gehen .

Wir haben vorgesorgt : Deutschlands Ernäh
rungswirtschaft ist unangreifbar ! Und damit
ist die erste Bresche in den teuflischen Aus¬

hungerungsplan Englands geschlagen . Bei
unseren ganzen Berechnungen find wir stets
davon ausgegangen : Was haben wir gelagert
und was können wir auf unserem deutschen
Boden ziehen ! ? Unsere Vorratswirtschaft hat
sich niemals auf Einfuhren verlassen , die durch
abgeschlossene Handelsverträge von den Neu¬
tralen zu uns gelangen können . Wenn sie

Abertommen , sie werden dankbar begrüßt .

wir sind durch uns selbst start genug , daß nie¬
mals der Hunger an unsere Türen pochen
wird , mögen die Engländer von einem noch so
langen Krieg sprechen .

Wir haben eine wirtschaftseigene Futterbasis .
wir haben eigene Düngemittel , eigene Maschi¬

nen ; vor allem sind durch die Hofkarte alle

Freiwillige für die 44

Die Totenkopfstandarten stellen einmalig
eine beschränkte Anzahl von Freiwilligen der
Jahrgänge 1921 und 1922 ein . Bedingung :
Volle 44- Tauglichkeit , Mindestgröße 168 3enti¬
meter mit 17 Jahren , 12jährige Dienstzeitver¬
pflichtung .

ben werden , denn sie alle wirken sich auf den

Bauern, macht so weiter! Das ist es, was wir
günstigen Stand der weiteren Ernten aus .

dem Bauern zu sagen haben .

Bezugsscheine sind Garantiescheine
Wenn wir heute Bezugsscheine eingeführt

haben , so wollen wir nie vergessen , daß die Bes

zugsscheine Garantiescheine sind . Sie geben
allen die Gewähr , daß sie auch wirklich all das

erhalten , was auf diesen Karten als liefer¬
bare Menge angegeben ist . Jeder Deutsche
erhält die gleichen Mengen , denn jeder Deuts
sche trägt ja die gleichen Opfer . und jeder
Deutsche ist von der gleichen Einsatzbereitschaft
beseelt .

Wenn wir im Gau Weser - Ems auch ein

Ueberschußgebiet an Getreide Fleisch ,
Butter , Miich und Kartoffeln sind , so vers
zehren wir doch nicht mehr als jeder andere
Deutsche in einem Gebiet , das vielleicht nicht
so durch landwirtschaftlichen Ertrag ausges
zeichnet ist. Sollten sich in der ersten Zeit

hier und da organisatorische Mängel ergeben
haben, wir werden diese Mängel beseitigen.
Wir lernen immer noch dazu und wir werden

diese Lehren zweckdienlich zu verwerten wissen.
Vielleicht werden noch einige Aenderungen ein¬
treten . So wird es in der nächsten Zeit etwas

mehr Butter , dafür etwas weniger Margarine
geben , aber das sind ja alles kleine Sachen ,

die Hauptsache ist : Unsere Ernährungswirts
schaft steht dank der Fürsorge des vom Führer

beauftragten Reichsbauernführers so . daß wir
niemals dem Hunger preisgegeben
sein werden . Trotzdem hat jeder die Pflicht ,
äußerst sparsam Hauszuhalten . Der Staat

sorgt für jeden , so daß Hamstereien wirklich

nicht nötig sind .
*

Am Nachmittag besichtigten die Männer der
Presse die neuen großartigen Hafenneubauten
in Wilhelmshaven und hörten in dem Kom¬
mandogebäude der Marinestation der Nordice
von aktiven Offizieren der drei Wehrmachts¬
teile Erläuterungen über den Einfaz der
Waffen und über die Grundsäke der Land¬
kriegs - und Seefriegsstrategie . Diese Ausfüh
rungen waren von besonderem Interesse und
gewährten den Hauptschriftleitern einen tiefen
Einblick in diese Aufgaben und gaben den
Männern der Presse so das nötige Rüstzeug
für die verantwortungsvolle Aufgabe , die die
Unterrichtung der öffentlichen Meinung , dar =

stellt . Gaupropagandaleiter Schulke und der
des ReichspropagandaamtesPressereferent

Weser -Ems Fronja dankten den Rednern und
gaben die Versicherung , daß die gesamte Presse
im Nordseegau sich einsehen wird bis zum letz¬
ten Mann in diesem Kampf des deutschen

- eck.Volkes . -

wendet werden . Koffer mit aufgeklebten Ans
schriften werden von den Paketannahmestellen
zurückgewiesen . Anhänger für die Ans
schriften werden an den Paketschaltern bereits
gehalten .

Stärkung der Warmblutzucht

einen Kampf , in dem wir Sieger bleiben
noch nicht ausgehoben sein und keinen Freides wird es eine ganz besondere Freude sein ,

werden .
Von diesen Vorbereitungen auf dem Gebiet

der fonnte Landes¬Ernährungswirtschaft konnte
Groeneveldbauernführer Jaques

Berdunkelung ist peinlichst durchzuführen
Früher einsehende Dunkelheit erfordert strengste Beachtung

Vom Reichsluftfahrtministerium wird mit¬

geteilt :

Die immer früher einsehende Dunkelheit er
fordert eine Reihe Verdunkelungsmaßnahmen
auch dort , wo sie bisher entbehrlich waren . So
müssen z. B. nunmehr auch die Geschäfts¬
inhaber , die früher ihr Geschäft noch bei
Selligkeit schlossen, für genügende Verdunk¬
lungseinrichtung sorgen .

Soweit in einzelnen Städten Verdunkelungs¬
erleichterungen zugelassen sind oder werden ,
gelten diese nur für öffentliche Straßenbeleuch
tung und besonders bestimmte Betriebe . Die
Verdunkelung der Innenbeleuchtung der Häuser
ist daher nach wie vor aufs peinlichste durchzu¬
führen , die Vorschriften für die Beleuchtung der
Verkehrsmittel sind genauestens zu beachten .
Das bedeutet u . a ., daß die anfangs häufig be :
nutzten behelfsmäßigen Verdunkelungseinrich
tungen nunmehr gegen endgültige ausgewechselt
werden müssen . Auch in endgültiger , dauer¬
hafter Form fönnen die Verdunkelungseinrich
tungen für die Wohnung und für Geschäfte ohne
Schwierigkeiten und ohne besondere Kosten
selbst hergestellt werden .

in

Die Bewerber dürfen von der Wehrmacht

willigen -Annahmeschein der Wehrmacht befizen.
Die erforderliche Einwilligungserklärung des

Vaters oder gesetzlichen Vertreters ist bei der
44-Annahmeuntersuchung mitzubringen .

Bei Eignung Aufstieg in die Führer
laufbahn . Dienstzeitversorgung . Spätere

Uebernahme in den Dienst der Polizei ( ein¬
schließlich Geheime Staatspolizei ), mittleren
und gehobenen Staatsdienst oder Einsatz als
Wehrbauer .

Merkblätter durch jede noch bestehende h =

Dienststelle , sowie unmittelbar vom 4 -Haupt¬

Albrecht-Straße 9.
amt , Amt Ergänzung , Berlin SW 11 , Prinz¬

Annahmeuntersuchungen werden durchgeführt :
am 27. 10. 1939 um 8 Uhr in Leer , Bürger¬
meisteramt ; am 27. 10. 1939 um 14 Uhr in
Emden , Tivoli ; im 28. 10. 1939 um 8 Uhr in
Norden , Bürgermeisteramt ; am 28. 10. 1939
um 13 Uhr in Aurich , Brems Garten , Dienst .
III /24 .

Zur Verdunklung der Scheinwerfer an

Fahrzeugen sind die mit vorschriftsmäßigen

mit diesen Kappen kann der Kraftfahrer außer
Lichtschlizen versehenen Kappen zu beschaffen .

halb von geschlossenen Ortschaften mit Fernlicht
fahren, wobei er selbstverständlich bei Gegen¬
verkehr abblenden muß. Innerhalb von ge¬
schlossenen Ortschaften ist mit Abblendlicht, also
nicht mit Standlicht zu fahren ; aufblenden ist
hier verboten . Die Kontrollorgane sind ent¬
sprechend angewiesen worden . Uebereifrige
Straßenpassanten werden gebeten , mit ihrer

Kritit an nach ihrer Meinung nicht genügend
abgeblendeten Scheinwerfern zurückzuhalten .

Zur Erleichterung des Fußgängerver - angenommen .

tehrs sind im Straßenhandel und in ein¬
schlägigen Geschäften Leuchtknöpfe , Leucht¬
stäbchen oder ähnliche Leuchtzeichen zu geringen
Preisen erhältlich , die sich in dunklen Nächten
aufs beste bewährt haben . Taschenlampen sind
dadurch weitgehend entbehrlich geworden. Wer
fie dennoch verwendet , muß darauf achten , daß
die Taschenlampen vorschriftsmäßig abgeblendet
sind farbiges Licht ist verboten und der
Lichtschein auf den Boden fällt , nicht aber ent¬
gegenkommende Passanten blendet .

-

Außerdem werden auch Freiwillige für die
Berfügungstruppe untersucht und

Nur noch Baketanhänger verwenden !
Die Zahl der Koffer ohne Anschrift ist bei

der Deutschen Reichspost in lekter Zeit immer
größer geworden. Dieser Uebelstand ist darauf
zurückzuführen , daß die Oberfläche der Reise¬
foffer häufig so glatt ist , daß aufgeklebte An¬
schriften nicht haften bleiben . Um dieses Uebel
abzustellen , dürfen von jekt an zur Anschrift
nur noch Paketanhänger (Anschriftfahnen ) ver¬

Für die Züchter des deutschen Warmblutpfers

folgende von der Inspektion des Reits
und Fahrwesens im Oberkommando des

Seeres (B. d. E. ) veröffentlichte Mitteilung zu
vernehmen .

Zur Stärkung der deutschen Warmblutzucht
hat der Oberbefehlshaber des Heeres, General
oberst von Brauchitsch , angeordnet , daß vom
Jahre 1940 ab für jede von einer eingetragenen
Stute abstammende Remonte eine Prämie
den Aufzüchtern zu zahlen ist. Diese Prämie

Die Zähne richtig pflegen !

Chlorodont
wirkt abends am besten

beträgt bei einem Durchschnittspreis von 1500
RM . je Remonte 13,5 vs . Außerdem wird für
jede selbstgezogene und selbst vorgestellte und
verkaufte Remonte eine weitere Prämie in Höhe
von 50 RM . gezahlt .

Diese Maßnahme tritt mit dem Beginn des
Remonteankaufs im Jahre 1940 in Kraft .
Außerdem ist mit einer Erhöhung der Zahl der
anzutaufenden Remonten zu rechnen unter der
Voraussetzung, daß eine genügende Anzahl
guter Remonten vorhanden sein wird .

Die vom Oberkommando des Heeres ( B. d .

E. ) getroffene Maßnahme ist als eine besonders
starte Stügung der deutschen Warmblutzucht zu .
werten .



Aus der Heimat
Folge 243

Schieß- und Geländeausbildung der HJI.

Montag , den 16 . Oktober

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Fast 2400 RM . durch das 4. KdF.-Wunschkonzert

Jahrgang 1939

Nur auf dem rechtsfeitigen Bürgersteig gehen
otz . Für viele ist es schwer , bei der Dunkelotz . Am Donnerstagabend hatte der K. ¬

Bannführer des Bannes Leer , Ait Aits , alle

Gefolgschaftsführer aus dem Kreise Leer zu durch; Freude" erfreuen sich wachsender Be- zert eingereicht. Es spricht für die Fähigkeit stöße mit entgegenkommenden Personen zuotz. Die Wunschkonzerte der NSG . , ,Kraft | während der legten zwei Tage vor dem Kon- heit am Abend in den Straßen Zusammen

einer wichtigen Besprechung zusammen¬
gerufen. Er gab hierbei Anweisungen und liebtheit. Dieses fonnte man am vergangenen unserer Kapelle, daß sie mit nur einer Aus- vermeiden. Andere gehen auf dem Fahrweg .

Richtlinien für die sofortige Inangriffnahme Sonnabend wieder einmal feststellen. Der nahme sämtliche eingereichten Wünsche erfül- Beides läßt sich vermeiden, wenn alle Fuß¬

der Schieß - und Geländeaus bil - große Tivolisaal war wieder einmal überfüllt. len konnte. Ginen netten Beitrag zu dem gänger nur auf dem rechtsseitigen
Preiswart Finte , in dessen bewährten Abend lieferte unsere heimische Sängerin Bürgersteig gehen würden . Die Män

dung der HJ . Es sollen nämlich alle An Händen wieder die Ansage und Organisation Gerda Warsing , die das gewünschte fied ner der NSKK., die von jeßt ab jeden Abendgehörigen der Jahrgänge 1921 - 1923 , ganz
gleich, ob sie in der H . organisiert sind oder lag, hatte dieses Mal ein schwereres Amt als Lezte Rose" aus der Oper Martha " von Straßenverkehrsdienst machen, werden alle

nicht, im Schieß - und Geländedienst ausgebille zuvor. An die 45 Wünsche waren einge Flotow fang. Der Beifall , den die Sängerin auffordern, fich an diese Berkehrsregelung zu
det werden. Diese Ausbildung erstreckt sich reicht, und alle sollten erfüllt werden. In sei erzielte, berechtigt wohl zu der Hoffnung, daß auffordern, sich an diese Verkehrsregelung zu

ner Begrüßungsansprache betonte er, daß bei wir sie beim nächsten Wunschtonzert wieder halten . so nur auf dem rechtsseitigen Bür
den Wunschkonzerten des Rundfunts mit hören werden . gerſteig .

einem gleichen Programm drei bis vier Na¬
pellen am Werte seien, während hier das Rie¬
senprogramm von einer einzigen Kapelle be¬
ftritten würde ,

auf ein halbes Jahr .
In unserm Kreise werden zur Erfassung der

Angehörigen diefer Jahrgänge an mehreren
Orten Appelle abgehalten, auf denen der
Streisleiter und der K. -Vannführer die Ju¬
gend auffordern werden , der selbstverständ¬
lichen Pflicht , sich der großen grauen Front
braußen würdig zu erweisen , einmütig nach
zukommen. Danach werden noch Ende dieses
Monats die aufgestellten Ausbildungseinhei¬
ten ihren Dienst beginnen . B / Do .

otz. Spielereien mit Taschenlampen und
andere Unarten . Im allgemeinen darf man
von einer guten Verdunkelung unserer Stadt
sprechen . Einige Außenseiter mußten aller¬
dings mit Geldstrafen in Höhe, von
fünfzig Reichsmart an ihre Pflicht erin
nert werden . Aber ein Unfug will nicht auf¬
hören . Viele Fußgänger meinen abends eine
Taschenlampe mit sich führen zu müssen und
Inipsen sie dann und wann an . Ein solcher

Unfug ist untersagt und wird bestraft . Gegen
bas Licht einer start abgeblendeten Taschen
Tampe wird kaum etwas einzuwenden sein ,
aber unbeabsichtigt damit Licht signale zu
geben , ist mehr als frevelhaft und zeugt von
einer gewissen Verständnistosigkeit mancher
Volksgenossen . Ebenso verwerflich ist das
Handeln vieler Radfahrer , die noch nicht
ordentlich abgeblendet haben .

otz. Nur vormittags geöffnet . In der gestri
gen Ausgabe gaben wir die Tage bekannt , an
benen im städtischen Wirtschaftsamt die Aus¬
gabe der beantragten Bezugscheine erfolgt .
Wir weisen darauf hin , daß die Räume nur

an den veröffentlichten Tagen und nur vor
mittage von 9 - 12 Uhr für den Bublifums
berkehr geöffnet sind .

otz . Grüße aus dem Felde . Den Kamera¬
ben des Spielmannzuges 1/3 senden Frik
Fesenfeld und H. Lindemann kameradschaft¬
Liche Grüße .

11

-

otz . Wymeer . Neue Handwerts .

Als Organisator und Ansager verstand es
Kreiswart Finte , nicht nur sein Programm
anzusagen, sondern auch noch in gelungener aus Weener hier und halfen den reichen Se
Form die zahlreichen Sonderwünsche unter gen des Feldes bergen .

G3 würde nun zu weit führen , wenn man zubringen . Der Betrag , der bei diesen Son¬

alle Stücke, die während des Abends gespielt berwünschen zusammen fam , beläuft sich auf
wurden , hier einzeln nennen oder gar befpre- 158. Reichsmart . In einer burzen Schluß
chen würde , eins fann aber erfreulicherweise ansprache betonte Streiswart Finte , daß die
festgestellt werden , daß die Besucher fast aus Hoffnungen unserer Feinde , daß unser Bolt
nahmslos das um 19 Uhr beginnende und im kommenden Winter nichts mehr für das

gegen 1 Uhr endende Konzert bis zum . geben werde , sich nicht erfüllen , denn
Ende anhörten . Dieses spricht einmal für die wenn das letzte Wunschkonzert im Frieden
Musikfreudigkeit unserer Bevölkerung , zum 1100 Reichsmart eingebracht habe , so könne er
anderen aber auch für die Beliebtheit unserer erfreut feststellen, daß es dieses Mal 2400
Marinekapelle . Und was die Kapelle leitete , Reichsmart seien . Wiit einem Dank an die
tann nur die allerhöchste Anerkennung finden . Kapelle , vor allemallem an ihren bewährten

Nur eine Woche Vorbereitungszeit standen für Stabsfeldwebel Ehrig , schloß mit den Liedern

die Organisation dieses Abends zur Verfü - der Nation der schöne und erfolgreich verlaus
gung und dabei wurden fast alle Wünsche erst . fene Abend .

durch den Anprall erheblich beschädigt und
mußte einer Reparaturwerkstatt zugeführt
werden .

otz. Collinghorst. Brand im Ort . Am
wurde die FeuerwehrSonnabendmorgen wurde

alarmiert , da beim Hause des Ortsgruppen¬Leiter ein großer Heahaufen mit etwa 10
Fuder Grummet brannte . Da Wasser reich
lich vorhanden war , fonnte die hiesige Motor¬
sprize das Feuer schnell löschen .

otz . Weener . Musterung . Heute morgen
begann die Musterung verschiedener Jahr¬
gänge . Sie dauert bis einschließlich Donners¬
tag an . Die Soldaten der Musterungksom
mission wurden in Privatquartiere gelegt.
Der Musterungstermin für den weibli¬
chen Reichsarbeitsdienst wurde ver¬
legt. Alle Dienstpflichtigen haben sich nicht
am Mittwoch, sondern am Sonnabend , dem
21. Oktober , und am Sonntag , dem 22. Df¬
tober zur Untersuchung auf ihre Tauglich
feit im Gesundheitsamt Leer einzufinden.
Diese Musterung beginnt morgens um 7. 30
Uhr . Am Sonnabend stellen sich die Mädel
mit den Anfangsbuchstaben A - K, am Sonn¬
bag die mit dne Buchstaben L - 3 .

otz. Collinghorst. Versammlung der
DA F. Am Freitagabend hatte die Deutsche
Arbeitsfront eine Versammlung im Lofal
Steenblod . Es wurden Neueinteilungen der
Zellen und Blockwalter vorgenommen , da
viele Amtswalter zum Heeresdienst eingezo
gen sind . Anschließend wurden die Sammler otz . Dünebrod . Arbeitsmaiden hel

für das WHW. eingesetzt. Die Abzeichen wur - fen bei der Ernte . Die Kartoffel - und
den bereits am Sonnabend restlos abgesetzt . Wurzelernte ist auf dem Klostergut noch in

vollem Gange . Täglich kommen die Arbeits¬

maiden von Tichelwarf mit einem Autobus
nach hier, um bei den Erntearbeiten zu helfen.
Am Sonntag waren auch die SA . und die HJ .

otz . Bentstreet . Die Gesellenprü

otz. Beförderung. Oberleutnant Ed. Gerfung im Maschinenbauhandwerk bestand
bes , Sohn des Rektors i . R. Th . Gerdes , Günther Woltermann von hier .
wurde zum Hauptmann befördert .

otz . Loga . Geschäftsstelle des Am¬
tes für Volkswohlfahrt . Die

NSDAP . Amt für Volkswahlfahrt wird dem
nächst eine Geschäftsstelle in Loga , Hohe -Loga
Nr . 1, einrichten . Es sollen in allernächster
Zeit dort Sprechstunden abgehalten werden .
Außerdem dient der Raum für die bevor¬
stehenden Maßnahmen im WHW .

otz . Holtland . Autounfall . In den
Mittagsstunden des Donnerstag geriet ein
mit drei Personen besetzter Sevaftwagen auf
der vom Regen glatt gewordenen Straße kurz
vor unserer Ortschaft ins Schleudern und
prallte gegen einen Straßenbaum . Personen
kamen nicht zu Schaden , weil der Wagen nur
mäßige Fahrt hatte . Der Wagen selbst wurde

Tanz auf dem Bulkan

spielen

otz. Im Palast -Theater wird der Film „Tanz
auf dem Bulkan" gezeigt. Gustaf Gründgens
ist Träger und Mittelpunkt des packenden Ge¬
schehens. Er spielt mit Besessenheit die Rolle des
französischen Schauspielers Debureau , der aus
Liebe, Haß und Eifersucht zum Revolutionär wird .
Diese Rolle liegt Gründgens sehr , da er in diesem
Stück die ihm am meisten liegende Art des von
einer Aufgabe besessenen Schauspielers
darf . Viele mögen Gründgens nicht , viele find von
ihm begeistert . Alle aber müssen die erstaunliche
Weite seines schauspielerischen Vermögens bewun
dern . Ralph Arthur Roberts als fauziger
König , der behagliche Louis Philippe Hans Vei¬
belts , der flägliche Höfling Theo Lingen ,
die totette Gräfin der Sybille Schmit , die liebe
Gisela Uhlens find in ihren schauspielerischen
Leistungen zu loben .

Bon der Jagd im Oberledingerland

Fritz Brockhoff .

Stadtkaffe Leev .

gesellen . Die Gesellenprüfung haben fol
gende Lehrlinge im Maurerhandwerk bestan
den : Plagge (Lehrmeister vanGöns Bunde )
Wailler (Tiaben - Wymeer ) , Müller -Heeren
land (Spin -Wymeer ) . Die Prüfung als Ge
felle des Kraftfahrzeughandwerks bestander
Hindert Koop (Lehrfirma Herm . Züchner
Weener und Ma as (Lehrmeister Telkamp
Wymeer ) .

otz . Papenburg . 5000 Mart spendeten
Gauleiter Röver stattetedie Moorhafen .

in der vergangenen Woche der Kreisleitung der
NSDAP . Kreis Aschendorf -Hümmmling in Aschen
dorf einen Besuch ab . Im Namen der Moorsoldaten
wurden dem Gauleiter bei dieser Gelegenheit vo
Oberführer Schäfer zur Eröffnung des Kriegswin
terhilfswerks 5000 Reichsmart überreicht . Der Gaw
Leiter war über diese schöne Spende ho terfreut
und bat , den Moorsoldaten Dank und Anerkennung
auszusprechen .

rats . Der nächste Sprechtag findet am 20. Oktober
otz . Papenburg . Sprechtag des Land

vormittags im Kreishause in Sögel statt.

der Prüfungskommissionin Lingen bestanden Joſep
otz . Papenburg . Bestandene Prüfung . Voy

Bette und Wilhelm Ideler , beschäftigt bet Ges
brüder Schomater und Richard Br fim , beschäftigt
bei Hans Hövelmann die Gefellenprüfung im Me
chanikerhandwerk mit gutem Erfolg.

otz . Aschendorf . Straßenarbeiten . Bu

Beit wird der am Schüßenplay vorbeiführendebie
befahrene Weg ins Moor gründlich instandgesett
und befestigt .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .
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Deffentliche Mabnung

wordenen Beträge an :
Die nunmehr nach Ablauf der Fälligkeitstage rückständig ge

wordenen Beträge an :
1. Bürgersteuer für Arbeitnehmer September 1939 ,

2 . Erbbauzinsen
3. Hauszinssteuer
4 . Hypothekenzinsen

Hypothekenzinsen

5. Schulgelder für Oktober 1939

a ) Oberschule für Mädchen ,

b ) Handelsschule ,

c ) Haushaltungsschule ,

Herr Diedr . Schier in Hefef
bei Siebestock läßt wegen Fort
zuges am

Dienstag , 17 . Oftober ,
nachmittags 2 Uhr ,

1 Dertikow , 1 Küchenschrank ,
2 Tische , Stühle , 2 Bettstellen
( 1 mit Matr . u . Aufl .) , 1 Wasche
tisch , 1 Korbfeffel , 1 Bucherbort ,
1 Hängelampe , 1 Heizplatte , I
Zither , elektr , Plätteisen (neu ) .
div . Topfblumen ,

ferner : 1 Erdkarre , 1 Kastenhand
wagen , 1 Kükenstall , 3 Rollen
Drabtgeflecht ,

Jowie : 1 Schaf u . 1 Dolk Hübner3. Hauszinssteuer für Oktober 1939 ,

können noch bis einschließlich 18. ds . Mts . gebührenfrei bei der und was sonst da sein wird öffens
Stadtkalle eingezahlt oder auf deren Konten (81 201 bei der Kreislich auf Zahlungsfrist verkaufen .
und Stadtsparkasse Leer , 10 820 beim Postscheckamt Hannover ) Besichtigung 1 Stunde vorher .
überwiesen werden . Hesel . Bernhard Luiking ,

Preuß . Auktionator .Nach Ablauf dieser Frist wird auf Grund des Steuerfäumnis
gesetzes vom 24. 12. 34 ein Zuschlag von 2 % erhoben .

Außerdemwerden die noch vorhandenen Rückstände zwangSerrenfahrrad
weise beigetrieben . Die Kosten fallen den Säumigen zur Laft.

Leer , den 14 . Oktober 1939 .

Die Stadtkasse . 3. D . : Heyenga .

Bekanntmachung
Betrifft : RAD . weibliche Jugend , Jahrgang 1921

Die Erfassung und Musterung der weiblichen Arbeitsdienst
pflichtigen des Jahrganges 1921 findet nicht am 18. ds . Mts .,
sondern am

21. Oktober 1939 für die Buchstaben A - K und am

22 . Oktober 1939 für die Buchstaben - 8

zu verkaufen . 15 . - Mk .

Heisfelde , Ringstraße 11%

Zu verkaufen ein

Motorrad NSU .,
198 ccm .

Leer , Ostermeedlandsweg 36

Zu verkaufen ein 11jähriges

gutes Arbeitspferd
ein und zweispännig .

otz . Im Frühjahr war man in Jägerkreisen im umgesehen . Der Landwirt , der dann die Lagerstelle

allgemeinen der Meinung, daß das Jagdjahr nachsah, stellte fest, daß der Fuchs soeben einem
1939 ziemlich gut werden würde . In verschiede - Fasan den Kopf abgebissen hatte und verzehrte .

nen Berichten der Zeitungen wurde das Auftre Aber auch die vierbeinigen Haustiere sind ,

ten von Rehen gebracht . Immerhin ist das wenn sie wild umsterstreichen , große Schädlinge für

Auftreten noch kein Standwild und berechtigt noch die Jagd . Hierfür auch zwei Beispiele der letzten
nicht zum Abschuß . Allerdings muß gesagt werden , Tage . Ein Jagdpächter becbachtet eine umber¬
daß in dem Jagdbezirk Völlen zehn Rehe während streunende Kaße unter dem Kohl . Hier halten sich

des ganzen Sommers sich aufgehalten haben und jezt mit Vorliebe die Fasanen auf , aber auch die
auch jetzt noch vorhanden sind . Wenn man den Kazen . Sie können so schön , ohne daß der Jäger

toten Arm , der durch die Begradigung der Ems sie beschießen kann , auf der anderen Seite des

entstanden ist , beobachtet , so sieht man im Früh Kohls austreten und in einer Ackerfurche ver¬

jahr zahlreiche Enten . Es wurde angenommen , schwinden . Mit Hilfe seines Sohnes fonnte aber

daß die anliegenden Hammriche wohl einen reichen diesmal der Jäger die Katze erlegen und siehe da ,
Fasan getrof¬

Abſchuß von Enten gebracht hätten . Die Enttäus mitdem felben Schußwar aucheindatter im Staatlichen Gesundheitsamt statt. Der Beginn der Musterung milf Milfs, Jübberde 6. Remels
schung war sehr groß , in einzelnen Jagdbezirken fen. Mithin muß die Kaze doch in unmittelbarer
wurden fast kaum Enten geschossen . Auch die Er - Nähe auf ihre Beute gelauert haben .

gebnisse der Hühnerjagd waren sehr spär¬ In Klinge wurde der Nachbar eines Land¬
lich . Viele Jäger konnten ihre Reviere infolge der

Brennstoffknappheit nicht so bejagen, daß eine grö- irts nachts durch das laute Schreien der Hühner

ßere Anzahl Hühner zur Strede gebracht werden wach. Er stellte fest, daß zwei große Schäferhunde,

fonnte. Der vor einigen Jahren ausgesepte Fa - die sich wohl beide auf einer Jagdstreife befanden,
san hat sich sehr gut vermehrt . Die Strecken - ten und acht Hühner bereits erledigt hatten . Die

Ortsgruppe Leer - Leda

ergebnisse sind gut . Nicht nur von Jägerfreifen , Tür des Hühnerstalls wurde schnell zugemacht und Antragsvordrucke auf Unterstützung durch das Kriegswinters
sondern auch von Landwirtskreisen und Hühnerhalverriegelt . Die Eigentümer der Hunde wurden hilfswerk des Deutschen Volkes 1939/40 werden in der Zeit vom
tern wird das starke Auftreten von Füchbald ermittelt und beide Räuber mußten dann an 16. bis 18. Okt. d. J. durch die Blockwalter der NSV. , Ortsgruppe
sen berichtet . So erzählte ein Landwirt aus dem Mordplaße ihr Leben lassen . Leer Leda ausgegeben . Die Volksgenossen , die das Kriegswinters
Ihrhove , daß er aus einem Ader mit Rüben ,
der direkt an seinem Acker lag , auf dem er arbei Man sieht also, wieviel Feinde unfer Miederwild bilfswerk in Anspruch nehmen wollen, müssen während dieser Seit

tete, ein ausgewachsenerälterer Fuchs gegangen sei. hat. Der Jäger kann nicht oft genug sein Revier die Anträge von ihrem Blockwalter abholen und diese bis zum

Reineke wäre seiner Sache sicher gewesen, denn er durchstreifen , um diese Schädlinge zu beseitigen . 19. Oktober ausgefülit persönlich dem Blockwalter zurückgeben.
Hätte wohl gesehen , daß der Landwirt tein Jäger Auch der Hasenbestand ist sehr mäßig . Der Ortsbeauftragte für das Kriegs - WHW . , Leer -Leda . zu verkaufen .

war und hatte sich auf dem nahen Wall noch mal werden noch viele Kleine Hasen gesehen .

zum Schluß dem Hühnerstall ihren Besuch abstatte

ift auf 7 . 30 Uhr festgesetzt .

Leer , den 14 . Oktober 1939 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde . Drescher .

Winterhilfswerk des deutschen Volkes

Kubenke

Ein gutes mittelschweres

Arbeitspferd
ein und zweispännig . bat
verkaufen

H. Goosmann Ww . ,
Großoldendorf .

Gutes braunes

Sengitfüllen
Hinrich Biltoor . Südgeorgsfe
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Deutsch

Rechnen

Kurzschrift
(Anfänger und alle

Fortgeschrittenenstufen )

Maschinenschreiben

Buchführung

Fremdsprachen

Plakatschrift

Warenkunde

Wiederholung

für jg . Kaufleute
(für die kaufm . Gehilfen¬
prüfung )

Fachrechnen

Fachzeichnen
sowie weitere

Lehrgemeinschaften

auf allen

Fachgebieten

Die Arbeit

geht weiter !
In der beruflichen Förderung und Ausrichtung erfüllt das
Berufserziehungswerk der Deutschen Arbeitsfront heute be =

sondere Aufgaben . Der restlose Einsatz aller Lei¬

ftungskraft des schaffenden Volkes muß garantiert sein . Des¬

wegen wird die Arbeit in den Berufserziehungswerken un¬

verändert fortgeführt . Es gelangen Maßnahmen auf allen
Fachgebieten zur Durchführung .

Die Arbeitspläne werden ab 20 . Oktober ausgegeben .
Anfang November beginnen die neuen Lehrgemeinschaften .
Anmeldungen können schon jetzt entgegengenommen werden .

Dazu beraten wir jederzeit alle Volksgenossen in den Fragen
der Berufslaufbahn .

Arbeitskameraden , Arbeitskameradínnen !

Jeder fülle seinen Arbeitsplatz voll aus und bemühe sich ,

heute noch mehr zu leisten als bisher .

Wir helfen Euch !

Berufserziehungwerk derDAF .
Leer : Kreiswaltung der DAF ., Nesse

und Ortsberufswalter , Adolf Hitler -Straße 54

Weener : Geschäftsstelle der Ortswaltung der DAF .

Westehauderfehn : Geschäftsstelleder Ortswaltung der DAF .

Der Landrat - Kreisernährungsamt - Leer Halbtags -Mädchen
Abt . A. , Kreisbauernschaft

Bekanntmachung
Anträge auf Ausstellung von Bezugfcheinen und Große
bezugscheinen für Bäcker , Gastwirte und Grofliften find
ab beute nur noch schriftlich zu stellen. Mündliche oder
telefonische Anfragen sind nach Möglichkeit zu vermeiden .
Die Zustellung der Bezugscheine bezw . Großbezug

heine erfolgt durch die Boft als portopflichtige Dienstlache
Der Kresbauernführer . J . CL Janssen .

feer , den 14 . Oktober 1939 .

Bekanntmachung
Betrifft : Wehrüberwachung

zum 1. November gesucht .

Leer , Wieringaftraße 151 .

Suche zum 1. November oder
Später

freundl . Mädchen
für Haushalt und Melken bei
Jamilienanschluß und Gehalt
Angebote unter Nr . 5 an die
OTZ , Papenburg .

Vermischtes

Eine in Leer , Bremerstraße 47 ,
belegene

fchöneWohnung

75
6e

m

FraftdurDurch Fr
eu

de

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , , Kraft
durch Freude "
Kreis Leer .

Seute , Montag , 16. Oktober :

2 Borstellungen
nachm . 5 Uhr , abends 8 . 30 Whe

im Tivoli - Saal in Leer

mit unserem

Oftober Barieté
Brogramm - Folge :

Max Herber
2 Rocca ' s

9 Ansager und Humorist
Moderne Tanzschau

Ray und Ray . Exentrische Neuheiten
Flamy Das Wunderzebra
Beter Biet der beliebte Komiter

bekannt durch alle Reichssender und
durch die große KdF . " - Turnee im

letzten Winterhalbjahr

Alfred Schmidt Akordeon -Solist
ebenfalls bekannt durch mehrere KdF
Turnees

Eintritt : 80 Pfg .

Vorverkauf im Zigarrenhaus Ernst Schmidt
und im Buchhaus Müller , Beer .

Alle Frauen und Mädchen
die an einem

Koch - und Backkursus
teilnehmen möchten , werden gebeten , zu einer
Besprechung

am Freitag , 20 . Oktober , 19 . 30 Uhr ,
in die Mütterschule Brummelburgstr . 11 zu kommen .

Wir erwarten in den näch

Waggonbestehend aus 5 Zimmern, dazu sten Tagen per Waggoneine Küche , Bad und Mädchen
zimmer pp ,
auf lofort zu vermieten .
Offerten unter 928 an die
OTZ , Leer .

Wegen Einberufung meiner
Hülfe zum Reichsarbeitsdienst Berloren
Juche ich eine

fräftige HülfeDie Wehrpflichtigen des Beurlaubtenstandes der Erfahr
referve II und der Landwehr II , die im Besitz eines Wehrpas
Jes oder Musterungsausweises find , haben lich lofort zwecks
Webrüberwachung bei ihrem zuständigen Bürgermeister zu

melden .

feer , den 14 . Oktober 1939 .
Der Landrat ,

In Vertretung : Westhoff , Derw . Ger . Direktor .

Zu verkaufen eine

2 ' -jährige Stute .
D . Mindrup , Nordgeorgsfehn .

10 Stück prima Ferkel
zu verkaufen .

für die Vormittagsstunden .
Frau Pastor Janssen Witwe ,
Holtland .

Für fofort

Mädchen

am Donnerstag nachmittag
(12 . 10 . ) auf dem Marktplat
(vor der Klock ' schen Budel

la Speife¬

Kartoffeln
Geldbörsemit reichlich40RM. (Industrie )Inhalt . Der Finder wird um

gefl . Mitteilung an die O18 . , feer ,
gebeten .

Halle meinen

Ziegenbod
zum Decken

nicht unter 20 Jahren , für alle empfohlen .
Hausarbeiten gesucht . Jan Bootsmann ,

J. B. Neemann, Steenfelde, Café Lahrmann, Bapenburg. Thren , Patersweg.

2 bochtragende Rinder Schaflamm zu verkaufen.
zu verkaufen .

Heisfelde , Süderweg 4 .

6. Gathen, Lammertsfehn. Frische Walnüsse
Ein älteres Kuhfalb zu verkaufen.

zu verkaufen .
E . Saathoff , Stallbrüggerfeld .

Ein

8 Lage altes Rubrolb
zu verkaufen .

3 . Koch , Holtland Nr . 73 .

Brima Ferkel
zu verkaufen .

Loga , Adolf Hitler Straße 40 .3

Stellen -Angebote

Gesucht: Fräulein
das 2 bis 3 mal in der Woche
einige Stunden leichte Büro
arbeit miterledigt .

Inb .: E . Lütgenau

Ich suche zum 15 Oktober ein

Bestellungen auf

und nehmen noch Bestel¬
lungen entgegen .

ühneraugen
ornhaut , Warzen

entfernt schnell , sicher
und schmerzlos das be¬
währte Radikal - Mittel

Sturm - Tropfen
mit Erfolgs - Garantie !
Flasche 60 Plennig .

Kreuz - Drogerie

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . 20

Landwirtsmühle, LeerEmpfehlezur Saat Hochzuchtvon
Telefon 2663 .

Wer in Zukunft durch mich feine

Mädchen. CorfftreyFuttermittel
C . Pistoor , Nordgeorgsfehn

( Ostfriesland ). ab Waggon zum ermäßigten
Suche Jofort oder später eine Preise nimmt entgegen

Sausgehilfin oder Landwirtsmühle, Leer
Bilichtjahrmädchen. Telefon 2663.

Geschäftshaushalt .

Jakobus von Höveling ,
Großoldendorf .

Fernruf Remels 55 .

Klein - Anzeigen

Die amtliche
Annahme - und Ankaufsstelle

für

Häute und Felle
jeglicher Art

AngeboteunterL. 929 an diegehören in die OT3. Julius Müller , LeerEilert Peters . Deternerlehe . OTZ . , Leer .

beziehen will , muß sich bis zum
18 . Oktober in die Kundenlifte

eintragen laffen.

B. Goldenstein , Mühle
Südgeorgsfehn

Li
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-
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Der Geburt eines gesunden
Töchterchens erfreuen sich :

Lochows Betfuser

Winterroggen
Ernte 1939 .

Johs . Groeneveld , Mühle
Detern ,

GutesDauerobit
abzugeben .

Doeden , Leerort .

Minna Alberts , geb. Klumpenmaker
Gerhard Alberts

Loga , Kirchstraße 5 , den 14. Oktober 1939
aat . Kreiskrankenhaus
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